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Die russische Politik im Aorndor.
Sc . Königsberg , 17. August - (Eigener Drahtbericht .) I « der

Moldauer Stadtverordnetenversammlung gab der Divisionskomman -
^ >r der in Solda « eingerückten russischen Truppen eine Erklärung

i» d« er «usfLhrte , daß Ruhland nicht daran denke , sich
t » die inneren LanSesangelegenheiten z « mischen .
5 ><h kS»n« die Einführung des Sowjetsqstems in die deutschen Ge¬
bete nicht in Betracht kommen, well dieses sich mit der Gesinnung der
Bevölkerung nicht vereinbaren lasse. Er habe von Moskau An¬

weisung erhalten , dah Solkau den eingesessenen Deut¬
sche » , u » bergeben sei, die für Ruhe und Ordnung zu sorgen
Ktten . Weiter erklärte er, dag mit der Besetzung Warschaus Polen
°» fhören solle , zu existieren . Polen solle nach fünfjähriger Besetzung
Marschaus mit russischen Truppen wieder Rußland einverleibt n>er-

Die russischen Truppen würden nur den Korridor besetzen , den

Freistaat Danzig aber nur , wenn er sich eine Verletzung der Neutra¬
lst zuschulden kommen liehe .

vie EiltscheidungMnpfe im Osten .

MTB . London , 1K . Aug . Die roten Heere, die in konzentrischer
Dichtung gegen Warschau vorgehen , gewannen im Osten beiNegrow
»nd im Südosten bei Lukow beträchtlich Gelände , « ach
dem Bericht ist die Kampffront 1K Meilen von Warschau entfernt ,
^ ie verlautet , hoffen die Bolschewisten heute die Stadt zu nehmen.

v Paris , 17 - Aug . (Eigener Drahtbericht .) Der Kampf um

Marschau ist in vollen ? Gange - Aber er scheint im Augenblick unent¬
schieden zu sein . Die Russen haben den Austrag , sich um jeden Preis
Marschaus zu bemächtigen . Infolgedessen sind die heute hier ein¬

gelaufenen bolschewistischen Radiotelegramme stumm . Andererseits
Icheinen sich die gestern gemeldeten polnischen Erfolge nicht weiter

entwickeln . Die alli - erten Missionen haben Warschau verlassen ;
^ber die Regierung ist in der Stadt verblieben .
. WTB . Königsberg , 16. August . Libau ist von den Bolschewisten
klotzt worden , die auf der Linie Strasburg - Lautenburg
"us Graudenz - vorgehen . Goßlershausen ist von den Po -

geräumt worden , die sich auf Graudenz zurückziehen . Aus dem
^ aume Plonsk - Modlin erfolgen stärkere polnische Gegen -
^ klriffe in nordwestlicher Richtung - Nördlich von Eholm leisten die

erfolgreichen Widersrand . Brody ist von den Bolschewisten
Zurückgenommen .

Tie Flucht aus Warschan .
WTB . London , Ig . August - „Daily Expreß " melde : aus War -

Mu , daß mindestens MV <M Einwohner die Stadt oerlassen haben .
- französische und die englische Militärmission befinden sich noch
"> der Stadt .

Polnische Reservearmee ans den westlichen
Landschaften ?

bb . Berlin 17 . August . Verschiedenen Morgenblättern zufolge
Aurde in Thorn in einer großen Versammlung von Vertretern
^ roßyolens beschlossen, eine grosse Reservearmee in den westlichen
Landschaften zu bilden , die in kürzester Zeit auf den Kampflpatz ge¬
ehrt werden solle.
dritte Abänderung der russischen Waffenstillstands .

bedingn ??gen .
WTB - Paris . 16 . Aug - Wie „Petit Pariflen " aus London

Meldet, hat Kamenew einen Brief an Lloyd George gerich-
in dem er sagt : „Angesichts der Feindseligkeiten der

^ » nzös .ischen Regierung , die mit der polnischen Regierung
^ Bündnis eingegangen sei , durch das die Haltung der Sowjet -
Aierung erschwert werde und das darauf hinausgehe , jede nationale
Friedenskonferenz zu verhindern , halte es die russische Regierung
!!'cht für nötig , die der englischen Regierung mitgeteilten Waffen -

' ^ llstandsbedingungen abzuänder n "

» A 'TB Paris . 16 . August . Havas berichtet aus London :
. Times " glauben zu wissen , daß Radek zum Präsidenten der

Mische, - Friedensdelegalion in Minsk ausersehen sei.
^ ie stritte Durchführung der dentschen Nentralität .
, AZTB . Berlin , 16. Aug . Nachstehender Funkspruch wurde am

August nach Moskau gesandt : „Auf Anfrage vom 10 . August ,
1W , in Durchführung unserer Neutralitätserklärung

^ rden polnische Truppen , die sich in das Abstimmungsgebiet zurück¬
gehen , interniert und entwaffnet . So sind bereits 2000 Polen , die

30. Juli das Abstimmungsgebiet bei Prostken .betreten haben ,
Mwasfnet und bei Arys interniert worden . In Abwesenheit des
^ ° ichsministers gez : Haniel - -

WTB - Bluth - n i . O „ 16 . August . Samtliche freien Eewerk -
^ ° sten und sozialistischen Parteien Oberschlesiens berufen für heute
N °nd Protestversammlungen ein zur Abwehr der Versuche einer
M ' tralitätsverlehung Oberschlesiens . Die <>. ewcrk ' chaftcn und
^ 'sci-.bahner fordern ein Verbot nicht konzeiN-Mlerter Munitions -

Truvpentransporte - Sämtliche Betriebsrats haben diese Forde -
ausaestellt - Die Kaufmannschaft wird aufgefordert , heute mit -

La die Läden zu schließen . Sollte die Forderung aus Sicherung der
. ^ »tralität Oberschlesiens nicht angenommen verden , so wird der

Mineine Ausstand in Oberschlesien angedroht .
Die Truppen in Oberschlesien.

Vb - Berlin . 17 . Aug - Die Interalliierte Kommission in Oppeln
? ' bt bekannt , daß die Meldung vom Eintreffen einer neuen franzö -

^
' Ichen Division in Oberschlesien nicht zutrifft . Es handele sich um

^ . Abteilung aus dem Teschener Gebiet , die nach Erfüllung ihrer
Aufgabe die Wacht an der Grenze Oberschlesiens verstärken solle -

TruppcnzusammcnziehunZen im besetzten Gebiet .

^ Berlin . 17 . August . Das französische Dementi , daß keine
klsUen Truppen -in den im Westen besetzten Gebietea eingetroffen

entspricht nicht den Tatsachen . In den letzten Tagen wurden
Mlreiche Truppen durch Griesheim befördert um anscheinend im
^ usenkopf zusnminengezogen zu werden . In Wiesbaden stehen w : e -
^ neue französische Truppen . Auch aus Mainz kommt die Meldung .
» ? dort starke Truppenzusammenziehungen seitens d« r Franzosen"Minden ,

Der ^ elzeimnisvolle Munitianstranspsrt .

^ Wien , 16 . Auaust . Der „Morgen " meldet : Eine Mili -
^ atiouille beschlagnahmte auf zwei Donauschleppern , aus Bayern

"" Nend. Munittou >md Maichiaeugewshre . di« unter saljcher

DeNarierung verladen worden waren . Es war bisher nicht festzu¬
stellen . ob es sich um Waffen und Munition von bayerischer Herkunst
handelt , oder um Munition , die von Frankreich nach Bayern ge¬
brach « worden war , um von dort auf der Donau nach Rumänien
und weiter nach Südrußland für General Wrangel ge¬
bracht werden sollte .

England; Politik im Osten.
,^Teine Streitkräfte und kein Geld !"

WTB . London , 16 . August . Im Oberhaus beantragte gestern
Lord Curzon die Vertagung des Hauses und sagte dabei bezüglich des
polnisch -russischen Krieges : Wir haben keine Streitkräfte
und keine Geldmittel für einen solchen Krieg zur Verfügung -
Die öffentliche Meinung in England und überall wünscht einen
gerechten und dauerhaften Frieden . Diesen Rat hat man auch der
polnischen Regierung gegeben . Heute morgen ist ein Telegramm
mit der Zustimmung Italiens hierzu eingegangen .

Bonar Law und Lloyd George »der sie Lage .
MTB . London , 16 . August . Unterhaus . Zu Beginn der gestrigen

Sitzung brachte Bonar Law den Antrag ein . das Unterhaus
wolle sich bis zum 13 . Oktober vertagen . Es werde srüher zusaininen -
oerufen werden , wenn die Interessen des Landes es erforderten . Nur
ll>enn sie russischen Bedingungen an Polen unaufrichtig seien oder die
Unabhängigkeit Polens beeinträchtigt werÄe , würde ein frühere ? Zu¬
sammentreten notwendig sein . Das Haus dürfe überzeugt sein , daß
die Regierung Englands sich nicht in kriegsmäßige
Operationen hineinziehen lassen 'werde , solange
sie nicht da ^ > ganze Land hinter sich wisse . Hie¬
rauf erklärte Lloyd George , der Völkerbund sei nur wirksam ,
wenn völlige Einigkeit herrsche . Bezüglich Rußlands und
Polens seien die Alliierten nicht alle derselben Meinung . Es
würde also keinen Zweck haben , wenn diese Angelegenheit anstatt vom
Obersten Rat vom Völkerbund erörtert worden wäre . Rußland habe
erklärt , es würde unter keinen Umständen eine Intervention des
Völkerbundes zulassen . Er hoffe bald dem Hause Depeschen vorlegen
zu können , aus denen sich ergeben werde , daß die Haltung der Re¬
gierung bezüglich Polens vollstänldig konsequent gewesen sei . Auf eine
Anfrage erklärte Lloyd George , die Regierung habe dem Ge¬
neral Wrangel vollständig klar gemacht , daß er

Bolschewisten

den Mitteleuropas nicht zu gefährden . Da » „Giornale d ' Itatta " be¬
hauptet , zwischen Prag , Belgrad und Bukarest schwebten Verhandlun -

auf
Nach einer

weitere Angriffe gegen die
eigene Verantwortung nehmen müsse .
Remtermeldung sagte Lloi ?d George , noch ein Versuch der Arbeiter -
l
'
chait . der Regierung und dem Parlament vokzüzchreî en . weiche Po¬

litik sie machen sollten , müsse mit allen versügbaren Mitteln zurück¬
gewiesen werden .

WTB - Lsudon . 16 . Augrist . „Westminster Gazette " schreibt im
Leitartikel , die Politik der Alliierten gegenüber Ruß¬
land habe da ?u geführt , das bolschewistische System in
Rußland zn stärke ii , alle Kreise der Bevölkerung , einschließ¬
lich des Mittelstandes u . der Militaristen Hinter der Sorvjetregierung
zu vereinigen und eine Art Scwje System in die englische Politik
einzuführen - Der letzte Punkt ist nicht weniger wichtig als die an¬
deren . Wenn alle Gewerkschaften zusammenkommen und einen
Aktionsrat zur Beaufsichtigung der Regierung des Landes bilden , so
muß zugestanden werden .

'
daß in England wie in Rußland ernste

Dinge geschehen, die vor zwei Jahnen nicht für möglich gehalten
wurden . Die Auffassung , daß d '

: e Arbeiterführer offene Türen ein¬
geräumt und die Lage für ihre Zwecke geschickt ausgebeutet haben , ist
nicht von der Hand zu weisen . Hunderttausende von Männern , die
die Schrecknisse des Krieges am eigenen Leibe erfahren haben , sind
seit Wochen zu dem Glauben geneigt , daß die Mißgriffe der
Staatsmänner sie in einen neuen Krieg binein -
treiben könnten - Die Männer , Frauen sind entschlossen , das
nicht geschehen zu lassen - Hinter Äiesem Willen steht ein großes
Mißtrauen gegen die Regierung und die allgemein verbreitcte
Auffassung , daß Parlamente hilflos seien . Zwei Jahre haben
diese Menschen die Anstrengungen der Staatsmänner -mm Wieder¬
aufbau der Welt verfolgt und haben gesehen , daß alle friedlichen
ZWchten durchkreuzt und vernichtet , alle alten Eifersüchteleien wieder
an den Tag gebracht und die alten diplomatischen Methoden wieher
MM Lehen erweckt worden sind , während die Parlamente offenbar
hilflos zur Seite ständen .

"

Amerika und die Anerkennung des Generals Wrangel
^ Paris , 17 . Aug . (Eigener Drahtbericht .) Der Korrespon¬

dent des ..Newyork Herald " in Washington berichtet , daß in den

amerikanischen offiziellen Kreisen eine militärische Unterstützung des
Generals Wrangel ins Auge gefaßt werde . Eine Entscheidung
würde erst getroffen , sobald das Ergebnis der Verhandlungen von
Minsk bekannt sei . Man nimmt an . daß die Vereinigten Staaten

» in Bezug auf Wrangel dieselbe Haltung einnehmen werden , die sie
seinerzeit gegenüber dem Admiral Koltschak eingenommen hatten .
Der Korrespondent fügt Hinz« , daß man nrit einer Vermittlung
beginne , um den Bolschewisten die Möglichkeit einer Propaganda in
Südrußland zu nehmen - Der Korrespondent des „Newyork Herald "

sagt , daß David Frances , ehemaliger Gesandter der Vereinigten
StaNen in Rußland , seine Zuversicht über den Enderfolg Wrangels
ausgesprochen habe -

Kopp über Wilson «nd Frankreich .
V Paris , 17 . August . (Eigener Drahtbericht .) Die Ehiga ^o

Tribüne " schreibt : Kopp , der Vertreter Sowjetrußlands in Berlin ist
ans Moskau zurückgekehrt . Er erklärt , daß Wilfon mit seiner Note
an Italien einen schweren Fehler begangen habe , dessen er sich noch
bewußt werden werde - Kopp fügt hinzu , daß Frankreich , indem es
die deutsche Neutralität bedrohe , vergesse , was Deutschland dulden
mußte , weil es die belgische Neutralität verletzt habe - In diesem
Falle werde Deutschland von Rußland die nötige Hilfe erhalten ,
falls dies notwendig erscheinen sollte .

Französische Kr ?nzer nach Odessa .
WTB . Paris , 14. Aug . Nach einer Radiomeldung soll der fran¬

zösische kommandierende General der Levante drei Kreuzer nach
Odessa gesandt haben , um die von der türkischen Regierung festgehal¬
tenen Schiffe zu schützen . Den russischen Behörden sei mitgeteilt '

worden , daß die Schiffe keine Munition für die Armee des
Generals Wrangel bei sich führen -
Die neuen Oftstaaten gegen Frankreichs Politik ,

t - Betlin - 17 - August . (Eigener Drahtbericht -) Nach der „Täg¬
lichen Rundschau " meldet der Lyoner „Progrtzs " : Die französische
Regierung verzichtet auf bi« HiHe Unoarn » für Polen , « m den Flie¬

gen über einen Vertrag , um sich der französischen Forderung zu ent¬
ziehen und Deutschland und Rußland gegenüber eine bessere Friedens¬
politik zu treiben .

WTB . Moskau . 16 . August . (Funkspruch vom 14. August .) Eine
Kommission beim französischen Ministerium für Auswärtige An »
gelegenheiten fordert alle b » l tischen Staaten fern « Polen
und die Staaten des Kaukasus und der Krim auf , ihre
politischen Bestrebungen darzulegen und ihre Vertreter zu einer Be »
ratung über ein gemeinsames Bündnis naH Paris zu schicken .

französische GyMpathiekundgedungen für Sowjet «
rntzland .

WTB - Paris , 16. August . Mehrere Sektionen der organisierten
sozialistischen Parteien veranstalteten gestern in der Pariser Bann¬
meile Demonstrationen gegen den Krieg , für den Frieden mit
Rußland und für die Anerkennung der Sowjets . Es kam zu
keinerlei Zwischenfällen .

Gegen zn große Hoffnungsfreudigkeit .
bb - Berlin , 17. August . In der „Germania " wird ausgeführt , daß

es für das deutsche Volt nur die übelsten Folgen haben würde , wenn
es angesichts der Lage im Osten . hosfnungsfreudig und vertrauen »,
selig würde , und wenn es sich etwa dazu hinreißen lassen würde , i»
die Entwicklung der Dinge einzugreifen .

Das deusch - lettische Abkommen .
Bb . Berlin , 17. Aug - Der lettische Außenminister teilt mit , daß

die lettländische konstituierende Versammlung am 11. August das

deutsch- lettische Abkommen angenommen habe und daß er demnächst
eine lettländische Vertretung nach Berlin senden werde . Die dem -
nächstige Entsendung einer deutschen Vertretung nach Riga steht nach
dem Austausch der Ratifikationsurkunden in Aussicht .

Der ukrainische Außenminister in Wien .
WTB . Wien , 16- August - Der ukrainische Pressedienst meldet :

Vorgestern traf hier der Außenminister der ukrainischen Volks¬
republik Nikowsky ein .

Der Reichspräsident an die Abstimmungsgebiete.
WTB . Berlin , 16. August . An die Bevölkerung der Abstim¬

mungsgebiete richten der Reichspräsident und der Reichskanzler nach¬
stehende Kundgebung :

„Die heute zur HAmat wiederkehrenden Volksgenossen der Ab¬
stimmungsgebiete heißt das deutsche Volk mit tief bewegtem Herzen
willkommen . Ueber alle Anschläge , die auf eine Absprengung dieser
deutschen Landesteile zielten , hat die in schwerster Prüfung bewährte
Liebe zum alten Vaterlande gesiegt - Mit den treuesten Wünschen
haben wir Euren Kamvf um das Recht auf die Heimat begleitet .
Mit inniger Liebe begrüßen wir den Erfolg , den Eure unerschütter¬
liche Standhastigkeit und Eure unermüdliche Hingabe jetzt erreicht
hat . Nicht alle Stimmen , die nach Wiedervereinigung riefen , find
erhört werden . Mit Schmerzen vermissen wir än diesem Tage die
Brüder , die ein harter Spruch aus den deutschen Grenzen gebannt
hat , und mit Leid gedenken wir aller Volksgenossen , deren Sehnsucht
sich heute wie immer nach der alten Heimat richtet . Auch ihnen sen¬
det das gefesselte Deutschland heute seine Grüße . Aber durch die trü¬
ben Wolken , die auf Deutschland lagern , ist doch ein Heller Lichtstrahl
gedrungen : Als Ihr Euren Willen bekundetet , daß das Deutsch« Reich
Eure Heimat sei und bleibe , mit . der ihr den Kummer teilen wollt ,
wie dereinst Glück und Wohlstand , da richteten an Eure Treue sich
viele bedrückte Herzen .

Fern liegen uns Empfindungen des Triumphes Dazu ist uns
?!Uviel genommen un !i ' erMagen - Auch soll die Stimme der Ver¬
söhnlichkeit heute nicht fehlen . Den nationalen Minderheiten ins¬
besondere ist Schutz und Duldsamkeit in unserer Mitte sicher . Jeder
einzelne aber von Euch , der beigetragen hat zum guten Ende dieses
Kampfes , darf heute getröstet die Kraft 'des Wortes empfinden : Der
ist in tiefster Seele treu , wer die Heimat liebt , wie Du ! "

WTB - Allenstein , 16 . Aug . Der deutsche Reichs - und Staats¬
kommissar Freiherr von Gayl hat folgende Bekanntmachung erlassen :
Die interalliierte Kommsision hat heute die Verwaltung des
Abstimmungsgebietes an das Reich und Preußen
zurückgegeben - Mit dem heutigen Tage treten wieder alle
Reichs - und Staatsbehörden in ihre Zuständigkeit ein . Der Kreis
Oletzko fällt an den Regierungsbezirk Gumbinnen zurück- Von
heute an gelten die Gesetze und Verodnungcn des Deutschen Reiches
und des Staates Preußen in vollem Umfange .

"

Ruhestörungen in Allenstein .
WTB . Allenstein , 16. August . Im Anschluß an das gestern abend

erfolgte Eintreffen des Regierungspräsidenten von Oppeln und des
Oberbürgermeisters Zulch , die von einer gewaltigen Menschenmenge
auf das herzlichste begrüßt wurden , kam es vor dem Rathaufe , wohin
sich die Angekommenen begeben hatten , zu Ausschreitungen händel¬
süchtiger Elemente , die laut Allensteiner Zeitung " den aus dem
Portal heraustretenden Oberbürgermeister herunterzureißen ver¬
suchten und ihm einen Stockhieb über den Kovf versetzten . Die
Sicherheitspolizei machte von der blanken Waffe Gebrauch und
säuberte den Rathausplatz von den Ruhestörern , die oaraufhin in
der Wilhelmstraße das Pflaster aufrissen und Nie Sicherheitspolizei
mit Steinen bewarfen . Durch Abgabe einiger Schüsse wurden die
Ruhestörer zerstreut .
Ausschuß Zur oft- und weftpreußischc Angelegenheiten .

- t . Berlin , 17 . August . (Eigener Drahtbericht .) Unter Führung
des Zentrumsabgoordneten Fleischer hat sich ein Ausschuß für »st¬
und westpreußische Angelegenheiten gebildet und sich dem Auswär¬
tigen Amt als beratende Stelle zur Verfügung gestellt . Heute Diens¬
tag 11 Uhr wird die erste Sitzung im Auswärtigen Amte stattfinden .

Verbot der Orgesch in Ostpreußen .
WTB . Königsberg , 16 - August - Der Oberpräsident der ? r« tnz

Ostpreußen hat die Orgesch für die Provinz Ostpreußen ver ,
boten -

Eine Stinuesorganisation in Paris ?
* Paris , 14 - Aug - (Havasmeldung .) Nach den „Times " soll

Hugo Stinnes in Paris eine Organisation gefHafien haben , dere »
Zweck sein soll , die von Frankreich für eine bessere Ernährung der
Rutschen Bergarbeiter zn gewährenden Vorschüsse zu verwalten - Diese
Vorschüsse werden sich Sekän -rtlich monatlich auf etwa Zyy Millionen
Franken belaufen Diese angebliche - Organisation wird von einem

Toll der Hi-Hae » Prelle «wj das hejtiAe augegnllea .
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» a« Vordringe « der Bolschewisten i« Perfien.
WTB . Teheran. IS. August . Bolschewistische Kreise in Tiflis

melden den Sturz der Regierung Kutscha Khanz durch die
Bolschewisten und daß die Bolschewisten von Enselis fich der
Macht in dieser Stadt bemächtigt und ein Revolutionskomitee ge¬
bildet hätten , das erklärt , den Kampf gegen den englischen Impe¬
rialismus fortzusetzen . Diese Bewegung ist ein Gegenstoß auf die
Haltung Kutscha Khans , der versucht hat , sich den Bolschewisten zu
entziehen. Die persische Regierung sei entschlossen , sich dem Vor¬
marsch der roten Truppen zu widersetzen . Andererseits ständen 8000
Mann bolschewistischer Truppen bei Axtapha an der georgischen
Grenze. Tin bolschewistischer Kommissar kündigt die Möglichkeit
einer militärischen Aktion gegen Armenien ail, um mit Gewalt die
Frage der umstrittenen Gebiete von Karabatsch und Cangerzur zu
regeln.

Die Lage in Mesopotamien .
x Bagdad . 1K. Amg. (Reutermeldung .) Die Lag« am Duphrat

zwischen Hillah und Bagdad hat fich gebessert . Die Engländer haben
am 14. August Museyld und am 15. August die Sperre von Hindigaeh
wieder besetzt. Damit ist die militärische Lage in diesem Gebiete
wieder hergestellt. Aus Mossul liegen infolge der Unterbrechung der
Telegraphenlinie kein« Meldung « vor.

Die Frage des internationalen Gerichtshofs .
WTB . Kopenhagen , 1k. August. Wie aus Stockholm berichtetwird , äußerte sich der dortige norwegische Gesandte Dr . Hagerup

nack , seiner Rückkehr von den Veratungen der internationalen
Juristenkommission des Völkerbundes über das Ergebnis der Tätig¬keit der Kommission gegenüber einem Mitarbeiter von „DagensNyheter ". Er sagte unter anderem : Wenn die Vorschläge der Kom¬
mission über die Errichtung eines permanenten internatio¬nalen Gerichtshofes angenommen werden, so beginne damitein völlig neuer Zeitabschnitt der internationalen Bezie¬hungen. Am wichtigsten tst, daß man zu einem einstimmige,» Be¬
schluß gelangt über den Charakter der Wahlen für den internatio¬nalen Gerichtshof. Diese Wahlen sollen aus dem Zusammenwirkender beiden Organisationen des Völkerbundes beruhen aufder Vundesberatung und der Bundesversammlung . Die Wahlen
sollen erfolgen auf Grund einer Vorschlagsliste, die von den verschie¬denen nationalen Gruppen des jetzigen Schiedsgerichtshofes im Haagaufgestellt werden . Der Vorschlag der Kommission schließt fich zumgrößten Teil Vorschlägen an , die von der Regierungskommisskon in den
nordischen Ländern ausgearbeitet wurden.

Zusammenstöße zwischen Tscheche« u«d Deutschen .
WTB . ZiegenhalS (Schlesien), 1H . Aug. In Hermannsstadt und

Zuckmantel kam es zu schweren Zusammenstößen zwischen Deutschenund Tschechen wegen der von den Tschechen angeordneten Aushebungvon Deutchen für das tschechische Heer. In Zuckmantel trat die
Arbeiterschaft in den Ausstand . Als Legionäre hier gegen Kund¬
geber vorgingen , fiel aus der Menge ein Schuß, worauf die Legionäredas Feuer eröffnet«». Drei Personen wurden getötet und 16 schwerverletzt. Unter den Toten befindet fich ein tschechischer Gendarmerie -
wüchtmeister.
Reichspräsident Ebert an ? dsr Leipziger Messe.

WTB . Leipzig, lg August. Reichspräsident Ebert undNeichsminister Scholz sind heute vormittag zum Besuche der tech -u .' schsnMeff « hler eingetroffen . Im Messeamt, wo fich auch de: säch -fi -che Ministerpräsident und mehrere Minister eingefunden hatten ,fand die Begrüßung statt , wo Geh . Kommerzienrat Rosenthal ,der Vorfitzende der Zentralstelle der Interessierenden der LeipzigerMustermesse, die Gaste willkommen hieß und u , a . angesichts derauslandischen Konkurrenzmessen die dringende Notwendigkeit einerErhöhung der für die Auslandspropaganda vom Reich zur Verfü¬gung gestellten Geldmittel , die augenblicklich W -i Millionen betia -gen . hervorhob . Der Redner erbat die Unterstützung der anwesendenRegierungsvertreter .
> ^ ,

Hierauf ergriff Reichspräsident Ebert das Wort zu eine: Rede.,n dir er versicherte , das? der durch Geh . Kommerzienrat Nosentbalzum Ausdruck gebrachte Appell bei der Reichsregierun ^ nicht unge-
A . KW " Am Namen der sächsischen Stäatsregierungsagte Mm .sterprafident Vuck auch die Unterstützung der sächsischen^ Bestrebungen des Messeamtes und der deu : -ck' ? n
Industrie zu. Der Direktor 5>es Messeamtes, Dr . Köhler , behan¬delt « sodann m längeren Ausführungen die noch heute lebhast um-stnttcnen Probleme der Abtrennung der Technischen Messe von deral xemeinen Mustermesse und sprach die Hoffnung aus , die dies¬
jährige Herbstmesse moye dazu beitragen , daß wir aus der wirtschaft-Krise einen gehörigen Schritt heraustun . Hierauf traten dieGast« den Rundgang durch die Ausstellungshalle an . Um l Uhrfand unter Teilnahm « des Reichspräsidenten Ebert , sowi« derReichs- und sächsischen Staatsminister ein Festessen statt .

Der Heimatdienstprozef; in Mainz .
? ugust. Havas berichtet : Das französischeÄ. ilitargericht hat die in dem H e i m a t d i e nstp r o z e ß verur¬teilten drei Ludwigshasener Arbeiter tzittinger . Schäfer«md F e , ck, die unter Zubilligung mildernder Umstände zu je 1 Jahrü-efangms verurteilt wurden , diesen die Strafe erlassen angesichtsdessen daß diese einfachen Leute für ihr Vergehen nicht verantwort -können. Sie wurden sofort in Freiheit gesetzt.- i TB . Mainz , lg . August. Rechtsanwalt Lecler hat gesterngeg n das Urteil des französischen Militärgerichts in dem Heimat-

^ '
? >tplozcß gegen Willinger (10 Jahre Gefängnis und 1 <i JahreAmentl -altsverbot ) Revision eingelegt . Die übrigen in Haft be-smdnwsn Ausklagten haben die Strafe anerkannt und werden zur

VerbLtz««s d^m deutschen AvilgefSngn i« übergebe«. Dte Unter.
suchnngshaft wird den Angeklagten »oll angerechnet.
Belgische Willkürherrschaft im besetzte « Gebiet.

WTB . Düsseldorf, 16. August. Der Sandrat von Reuß , Frhr .Lueninck . wurd« am 13. August durch die belgisch« Militärvolizeiin seinem Büro verhaftet , in Krefeld vorgeführt und nach drei¬
stündiger Verhandlung in Untersuchungshaft genommen, aus der eram Montag morgen gegen Stellung einer Kaution entlassen wurde .Der Grund der Verhaftung ist darin zu suchen, daß Frhr . Lueninck
Anordnungen der militärischen Stellen in mehreren Fällen , die fichnicht im Sinne des Rheinlandsabkommens hielten , nicht sofort aus¬geführt . sondern zuerst Aufklärungen und Erläuterungen erbeten
hatte .
Württemberg verwahrt fich gegen die Grricht««geiner Ententegcsandtschaft.

WTB . Stuttgart , IS. August. Auf eine Anfrage des Abg. Wolfs(Vbd.) wegen der Errichtung von Gesandtschaften der
Ententeregierunaen hat das württembergische Staatsmini »
sterium unterm K. August folgende Antwort erteilt :

„Die Reichsverfassung bestimmt in Art . 78 Abs . 1 : Die Pflegeder Beziehungen zu den auswärtigen Staaten ist ausschließlich Sachedes Reiches. Das Staatsministerium hat wiederholt feierlich erklärt ,daß es auf dem Boden der Reichsverfassung und der unbedingtenTreue zur Verfassung steht. Es ist daher selbstverständlich, daß dasStaatsministerium auch in der Frage etwaiger Ententegesandtschaf-ten nichts tun wird , was gegen die Reichsversassnng und gegen dieTreue zum Reiche verstößt. Wenn — und soweit mit den Wortender Anfrage — „eine Wiederholung des unwürdigen und des verfas¬sungswidrigen Münchener Spieles ' ein Vorwurf gegen die bayerischeRegierung erhoben werden sollte, muß dies als völlig unbegründetbezeichnet und zurückgewiesen werden.
Die Streikbewegung in der Pfalz .

WTB . Ludwig --ha^en, 1k. August. Laut „„Pfälzischer Post" istde» Ausstand der pfälzischen Metallarbeiter beigelegt. Nur in Lud-
wigshafen wird weiter gestreikt.

Ein« nnue Pachtschwtzordming.
-t . Berlin , 17. August. (Eigener Drahtbericht .) Aufgrund deram g. Juni erteilten Ermächtigung an die oberste LandesbehSrd« istfür Preußen eine neue Pachtschutzordnung gebildet worden . Pacht -

schutzämter werden den amtlichen Gerichten angegliedert , und sollen
gegen Ausbeutung d«r Notlage dienen.

Hölz in der Irrenanstalt.
WTB . Prag . 1k. August. „Tesco Slovo " meldet : Der sächsische

Kommunist Hölz wird als Geisteskranker in einem Sanatorium bei
Prag untergebracht .

Badische Chronik .
O Karlsruhe , 17. Aug . Der Vorstand der Bad . Aerztekammerhat sich bezüglich der Einführung eines Befähigungs¬nachweises für Dentisten einstimmig dahin ausgesprochen,daß sowohl die Beteiligung eines Arztes an der betreffenden

Prüfungskommission , wie die Uebernahme einer Lehrstelle an demin Karlsruhe geplanten Institut für Zahntechniker als ein Verstoßgegen die Standeswürde anzusehen ist.
) ! ( Friedrichstal (A . Karlsruhe ) , 16. August. In unserer Ge¬meinde hat die Maul - und Klauenxuche derart um sich gegriffen, daßder ganze Ort als Sperrbezirk erklärt werden mußte. Rindvieh ans

nicht verseuchten Gehöften darf wach wie vor zum Fahren verwendetwerden.
^ Ettlingen , 17 . August. Der Badische StenographenbundStolze-Schrey wird am 11 -, 12. un5> 1Z. September hier sein Bun .

desfest abholten . E? findet ein Wettschreibcn und Wsttlesen statt.
. : Malsch, (A . Ettlingen ) , 16. August. Die Ruhrepidemie ,welche unter der - hiesigen Bevölkerung so schrecklich gewütet undviele Opfer gefordert hat , ist, wie dem „Bd . Landsm . berichtet wird ,seit 2 Tagen zum Stillstand gekommen . Vergangene Nacht tratnur ein Todesfall ein, während sonst im Durchschnitt 3—S an einemTage zu verzeichnen waren . Zur Zeit liegen noch etwa 4 00 gemel¬det« Ruhrfälle vor , während die Zahl der nicht gemeldeten Ruhr -erkrankungen auf 200 geschätzt wird .
) ! ( Durlach, 16. August Das gehäufte Austreten der Ruhr inei-nielnen Orten unseres Amtsbezirks gibt dem Bezirksamt Ver¬anlassung, auf d« Gefahren dsr Uebertragung dieser Seuche hinzu¬weisen und verschiedene Schutzmaßtdcrhmvn bekannt zn geben . Esdürfte auch an dieser Stelle darauf hingewiesen sein , daß der wirk-

sumste Schutz gegen die Ruhr Sauberkeit , besonders der Hände ist.Auch Be>ucye bei Ruhrkranken find unter allen Umständen zu ver¬meiden.
4 Bretten , 1«. Aug. Wegen der kürzlich erfolgten Weigerungder Müller » weiterhin Mahlscheine anzunehmen und Mühlenkon¬trollen zn gestatten, erfolgt« hier ein« Besprechung sämtlicher Müllermit den Behörden. Nach dem „Brettener Tagblatt " konnte dabeikeine Einigung erzielt werden : die Müller beharren auf ihremStandpunkt und lehnen im Falle der Anwendung von Zwangsmaß¬nahmen gegen ihre Beschlüsse jede Verantwortung für die

Folgen ab.
G HeidelKrra, 17. August. Die N « ckarschiffahrt ist wegenniederen Wasserstandes eingestellt worden. — Im Wald« von

Mlholmsf «ld schaffen zwet 18jährigs Nurscb«n aus Mannheim und
trafen dabei eine spaziersngchonde Zgsährige Frau , die schwer verletztwurde.

A Waldkirch, 17. Aug. Infolge der in der letzten Zeit im Elz¬tale vorgenommenen Schlachtviehaufkäuf « haben die Ge¬
werkschaftsorganisationen ein« Erklärung erlassen, in der sie die
Landwirts warnen , ihr verkäufliches Vieh zu einem höheren Preisals 4M bis 4S0 für den Zentner Lebendgewicht an auswärtige

Händler zu verkaufen . Ferner werden die Viehhändler gewarnt
lebendes oder geschlachtetes Vieh au» dem Bezirk auszuführen.

( ; ) Engen, 1K . August . Kaum hat die neue Ernte begönne «,
so wird auch die Fruchthamsterei wieder in vollem Umsanqe
aufgenommen. Die Abendzuge sind vollgepfropft mit Leuten, di« W
Ruchäcken und Bündeln zentnerweise die Frucht forttragen.

— Konstanz , IS . August . Prinz Eitel Friedrich , eine« der SM >
des ehemaligen deutschen Kaisers, befindet sich gegenwärtig zur Tr-
holung von einer Nervenkrankheit im Sanatorium „Bellevue"
Kreuzlingen. Am Freitag kam auch Herzog Ernst von Braunschweig
und seine Gemahlin (Tochter des früheren Kaisers) von der Main -»
durch Konstanz . Sie reisten , der „Konstanz« Zeitung" zufolge, na«
der Schweiz.

Vereinfachung des Landtag».
: : Karleruhe, 17. August . Zum Kapitel der Umfornnmg des

Parlamentarismus ergreift nun auch d«r Vorsitzende der Zentrum »
fraktion des badischen Landtags, Abg. Dr. Schofer , in eine»
Artikel der ..Karlsruher Zeitung" das Wort und führt dabei ml«,
daß die Parlamente im allgemeinen zu groß und so in ihrer Arbeits«
Möglichkeit zu schwerfällig geworden find . Das kleine Bad «n Ml «
jetzt 107 Abgeordnete und wenn man die Wahl zum Reichstag oon>
V. Juni zugrunde lege, würden noch immer über 90 A5 <ieo ! dnete
herauskommen . Diese Zahl der Volksvertreter für ein Land wi«
Baden sei entschieden zu groß, mach« den Betrieb z« teuer und m «l
zu umständlich , ftk! bis 70 Abgeordnete würden genügen. Dr. Schofel
schlägt infolgedessen vor , um aus diese Abgeordnetenzahl zu komme«,
an die Stelle der 10 vvv Wahlstimmen bei der nächsten Verfassung ^
reform die Zahl von etwa 15 000 zu setzen . Würde dieser Gedanke
Wirklichkeit , dann gäbe die Volksvertretung das Beispiel der so oft
erörterten aber kaum begonnenen Staatsvereinsachung . ^einem Punkt hat der Landtag bereits den ersten Schritt getan. In
der letzten Sitzung faßte er den einmütigen Beschluß , die Regierung
solle prüsen , ob der Staatshaushalt nicht für zwei Jahre gelten
könne . Die Verfassung läßt die zweijährige Budgetveriode zu. wenn
sie in ihr auch nicht gerade die Regel erblickt . Würde man zu dieser
Behandlung des Etais übergehen , so hätte es den Vorteil , daß der
Landtag ein Jahr um das andere mit der Beratung des StaatshcMAbaltes oder Gesetzesvorlagen abwechseln und so ungeheuer viel Zeit
und Arbeit und Geld einspa ren könne.

Tagung de» Gerbandes Badischer Arauke«kassen«
Karlsruhe . 17 . A-uautt . Am Sonnwa fand hier «ine Tagung

Das Geheimnis de« Schriwkchsns .
Roman von Bnrton E. Stevenson .

fSckiluß .)
Godfrey lachte über meinen Wunsch, daß ich schrecklich gern denVrief von Crochard haben möchte und warf mir denselben über den

Tisch herüber zu .
„Da hast du ihn, " sagte er . „ Und ich werde das Schränkchen mor¬gen abholen lassen. Es ist wohl immer noch auf der Polizeistation ?"
„Ja , ich habe noch keine Zeit gehabt , meine Eingabe zu verfas¬sen . Aber Godfrey, " fügte ich hinzu , „wann ist die „Bretagne" abge¬fahren ?"
„Vor acht Tagen. Sie ist heute morgen in Havre fällig .

"
„ Hast du sie gewarnt?"
„Vor was ?"
„Daß Crochard hinter den Diamanten her ist. Sie wurden dochn>f der „Bretagne"

zurückgeführt, nicht ?"
„Doch — und Pigot fuhr mit. Warum sollten wir ihn alsowarnen ? Sicherlich weiß er, daß Crochard diese Diamanten wieder

«n sich nehmen wird, wenn es ihm möglich ist . Er hat. scheint mir ,« inen Ehrgeiz darauf gesetzt , sie wieder zu erlangen. Es liegt jetztin ihnen, sie zu behüten ."
„Das sollte nicht schwierig sein," sagte ich . „Die Wertsachen¬ammer in einem Ueberseedampfer ist so ziemlich der sicherste Ort auf6rden .

"

„Ja, " bestätigte Godfrey und blies nachdenklich einen Ring zurLecke hinauf.
Und dann ging er weg, ohne weiter ein Wort zu sagen .
Aber je mehr ich darüber nachdachte, desto mehr schien die Be-

ionung , die er dem Wörtchen gegeben , mehr eine Frage als eine
Lestätigung auszudrücken.

Und als ich am
'

nächsten Morgen in die Zeitung blickte, erwär¬
mte ich halb und halb , in großen Lettern die Nachricht vorzufinden,
»aß die WertjacheiUammer der „Bretagne"

erbrochen worden sei.

und den badi<Ä .-n Kaftenverbänden bcrichivte . Er bemerkte dazsU, d«t
Kampf zwischen den Aerzten und de« Krankenkassen sei nicht «n
cmnsten der Kassen ausgefallen - Im allncmemen hatten .die Kafse?
in d^ vrrtvagslosen Znt k? ne schlechten Geschäfte ««macht und
Schiedssprüchen seie^ die Kafien mit ihren Forderungen durchyedrM ?
gen . Dies sei nur dnoch den Zusammenhalt der Kassen , durch da»
eneraische Eintreten der Hauvwerbände kür d« Bedürfnisse der
und durch da?, Verständnis d^r ReichSncMeruna möalick gewvsen.
badische Reqicruna daaeaen ^aibe im ganzen Arzt«streik nicklS netan-
Dem Vorsitzenden de ' Bad-ischsn KranAenkassenvorbaildr « L<mdtaa»
abgeordneter A Zieaelwarer gedübre für seine Tätigkeit o«
den VerhcriMunaer, Dank . Erfreulich sei es auch , dan die » Freie Ver-
einiauna der Badischen Krankenkassen " mit dem Verband Badis« ^Krankenkassen mi 'animena^ocmaen ?ei . Nachdem der Buchterstatt «
die einzelnen Bestnnmunoen des Mantelvertraaes erläutert batn >
wurde dn : BertragSenttvurf îirstnnmia angenommen und dem Vor»
stan> Aieq^ lmaier und dem Geschäftsführer Falk für ihre TätigkADank ausgesprochen. Di« Vericrmmluna horte sodan« «inen B^riR«
des Bürgermeisters Mctier - Breisast über die Negelun« der Bes« ^dungSvcrhältniss? der Kasî m .riaektellten mid billiaie. dnu di« Grün »«
sähe der LandeSbesoldungSordnuna arvf die Besoldung dn - Krantene
kassenbeamten angewendet werden- ES folgten »r>eitere VorträcüeVerwalter S i n a l e r-Waldkirch über die Frage der Einführung d^Familienv 'rsickeruna und van Abg . Ziegelmaier über die Reicksversicherungk -ordnung . Schließlich wurden noch >̂rniae aeschäftlio ?
?ln„k>s>>aenlviten orlediat . ^

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Ekeaimebotr . 14. Au«. : Johann Vogel von Hier . La«erarbrtt«nnt Mario Jung von Sl Jngvert ; Sebastian M « v Von Schütter ». Kalte

numn vier , mit Auretic Gier ich gesch. Lasve von Mannbein, : Mart»Loibl von Neuburg a . D , Stnden« hier , mit Elise Schmitt von Obel?
Gloga » ! Paul Zosel von hier . DankrcMrotor hier , mit Wilhelmtil « S o l »
von hier : Herbert Devant von hier , Postaushelser hier , mit E« m«
Bcchcrer von vier : Blsred Dörr von hier , iSiirogehiljs hier , mit Ln>I»
BorngSsser von hier : Michael Mayer von Augsburg, Kaulmannmit Olga G <tng von hier : Rudolf Zimmermann von hier . Kausinai»hier , mlt Elisabeth Scbiieidcr von Büchelbach : August Wicker vo«
Berghausen , Eisendreher hier, mit Frieda Gast von hier : Fert>. Lebl « vo«
hier . DaSibecler hier , mit Julte Otzwald neb Kuth von hier .Geburten . 7 . An« . : Etta Johanna , Vater Heim , Zerrer . Kutscher. ^
8 . Aug . : Ericb Edmund , Vater CH . Horn . Bahnsteigschaffner : WatteZ»Vater Evaen Hochwarth . Poft !?.' tr .-Alslstent — 9. Aug . : Wim HankVater Karl Albrecht . Wagenflihrer : Irene Melanie , Vater Wil ».ser , EUendreher : Martha Luise , Vater Engelbert Bach . Mascdinenarbeiter »Karl Friedrich . Vater Johanne » Dtnies , Straßenwart : John Gerhard«Vater S . H o s m 0 u i sl . Dipl .Ona . : Irene « crtrude Berta . Vater vrdottSpraner . Navriiarveietr . — 1V. Aua . : Elle Irmgard , Vater Aug-Arheidt , Niakvinenickloffer — N . Aug . : Snrt HanS . Vater Nda«

Vol ^ eiwehrmamt . — 12. Aug . : Karl All -ert , Vater AlbesKolb . WagenMrer : » urt Karl , Vater Karl » Slzner , GaSarbetter .„ Tode Stille 1< Aug : Karl alt IS Jahre . Vater Jos . Hofsman ««/Maurer : Maria , alt IN Jahre , Vater t Martin Fürs, . Halle nnx ist er ; Joses ,1 Monat 7 Tage , Bater Jos . Hochdörfer , Lackier, — IS . « na . : Ma »
46 Jahre ; Rudols . alt S Monate 1 To«-

Ä ^ ^ h < k? - Bahnarbeiter: Eugen Hoell , » »» valter. Ehema»«-"U 5« Aug . : Hildeasrd . alt 22 Tage. Vater Joh . Schl » tt « r <

Soell . Ners .
'
Beamrer . Siwendstra «.» ig .

» or .

Wasserstand des NheinS.
Schusterinsel. 17 . August, morg. k Uhr : 1 .94 gef. «Kehl. 17 . Avmist. morg. S Uhr : Z.S5 in. gest. ? ^ n.Mara « . 17. A^aust. morg. S Uhr : 4,52 m . gest. 5Manheim . 17 . August, morg. S Ubr : 5 .M m . g«f . 8 ein .

Aber es fand sich keine solche Ueberschrift , und so wandte ich mich mit
einem Seufzer, der halb Erleichterung, halb Enttäuschung verriet,den anderen Neuigkeiten zu.

Aber zwei Wochen später stieß ich auf folgende fettgedruckte
Ueberschrift :

Die Michaelowitsch - Diamanten Fälschungen !
Französischer Detektiv bringt aus Amerika

Fälschungen zurück !
Der Betrug wird durch den Juwelier entdeckt , zu
demderGroßfilrstdie Steinezum Einfassenschi At !

Ich brauchte den folgenden Artikel nicht zu lesen, denn ich sah
im Augenblick , was vorgegangen war. Ich erkannte auch , warum
Crochard die Fälschungen zurückbehalten hatte — er hatte Verwen¬
dung dafür ! Wie oder wo die Auswechslung vor sich gegangen war,
konnte ich nur vermuten; aber eines war sicher : die zwei Wochen,die vor der Entdeckung des Diebstahls verflossen waren, hatten ihm
reichlich Gelegenheit gelassen , über seinen Raub zu verfügen. Der
Großfürst dauerte mich, mehr noch der prächtige Pigot , aber trotzdem
mußte man dte Gewandtheit des Mannes , der sie bestohlen hatte,
aufrichtig bewundern.

Wer mochte wohl den Mazarin gekauft haben ? Sicherlich war
es äußerst schwierig , diesen Stein zu verkaufen . Man tonnte ihn
zerschneiden, dann ging es. Aber das würde ja ei« Verbrechen sein !

Diese Frage wurde binnen kurzem auf unerwartete Weise gelost.
Die Zeitungen brachten ganze Spalten darüber , die die Franzosen ,die so große Freunde der Komödie sind, höchlich ergötzten und für
Crochard eine einzigartige Reklame bildeten. Eines Morgens er¬
schien im „Matin " ein Brief , der übersetzt folgendermaßen lautete :

„An des Direktor des Louoremuseumsl
Ich bin in die glückliche Lag« gekommen. Besitzer des Rosen¬

diamanten zu werden , der als Mazarindiamant bekannt ist. Ich
wünsche, ihn Ihrer Sammlung MÜckzuerstatt « , damit «s aicht

länger nötig ist . das Publikum mit einer Nachbildung aus sak»
bigem Glas zn täuschen. Es wird mir ein großes Vergnügt
sein . Ihnen diesen Diamanten mit dem Ausdruck meiner Hoch»
achtung zu übermitteln, vorausgesetzt , daß Seine Hoheit, dek
Großfürst Michael, d«r vordem Besitzer des Diamanten wak,
gegen meine Schenkung nichts einzuwenden hat. Sollte er stü
weigern, so werde ich zn meiner Betrübnis mich genötigt sehen »
den Diamanten in ein« Anzahl von kleineren Stücken zu zer»legen, da er für meinen Gebrauch zu groß ist. Aber ich g«b<
mich der Hoffnung hin. daß er sich nicht weigern wird, sich mit
meiner Schenkung einverstanden zu erklären .

Crochard, L 'Invincibl «."
Was blieb dem Großfürsten übrig? Eine Weigerung würd«

ihn zum allgemeinen Gespött gemacht haben. Außerdem verlor «k
ja dabei nichts, was er nicht bereit» verloren hatte. So erklär«
er fich, sogar mit größerer Bereitwilligkeit , als man von ihm « '
wartet haben mochte, mit dem B«sitzw «chsel des Diamanten einver»
standen . Zwei Tag« später entdeckte der Direktor des Louvre ei«
Päckchen auf seinem Schreibtisch. Er öffnet« es und fand darin de»
Mazarindiamanten. Der Besucher des Louvre kann ihn am Ehrei»>
platz in dem Glasschrank in der Mitte der Apollogalerie sehen, vo»
einem besonderen Wächter behütet . Aber die näheren Umsiänd«
seiner Wiedererstattungsind beim Publikum schon nicht mehr bekannt.

Und Crochard? Ich weiß nichts von ihm. Jeden Morg«n lest
ich in der Zeitung als Erstes dte Pariser Meldungen und s»^
darin, ob der „Unbesiegliche " nicht irgendwo aufgetaucht ist. Ucbel
meinem Schreibtisch hängt eingerahmt sein Brief und jeden Tag lest
ich ihn durch . Ein Satz daraus beschäftigt mich immer wieder !

. Ich hoffe , daß ich in der Zukunft wieder einmal die Ehr « Hab«»
werde , Ihnen zn begegnen — das Ergebnis verspricht äußerst tat« "
essant zn werden ."

Und ich hoffe, daß auch ich di« Ehre haben werde , bei dies« Be¬
gegnung anwesend zu sei» !



? ? U« I ». V » ? Vsv ? W WMeS .

Aus der c <mdesh «mptftadt .
Karlsruh « , den t7 . August.

) t( Ei » Souderzug mit Kindern , di« w der Schweiz «inen mehr¬
wöchige« Erholungsurlaub genommen hatte « , traf i« vergangener
Rächt 1,<7 Uhr aus Bafel hier ein und fuhr um Z Uhr über
Schwetzingen- Frankfurt weiter .

a. Neue « rbeitsordnungen . Eine neue Arbektsordirung ist in allen
Betrieben mit mindestens 20 Arbeitern bis »um 1. September zu er¬
lasse« , wenn dort eine gUt. die vor dem 1. Januar ISIS erlassen ist.
Sie ist im Rahmen der gelteicken Tarifverträge zu vereinbaren . An
die Stelle d« Arbeiterrate » tritt nStiaenfall » der Betriebsrat . De»
Entwurf zur Arbeitsordnung ist vom Arbeitgeber dem Arbeiterrate
vorzulegen. Kommt ein« Einigung nicht zustand«, so können beib«
Teil« den Schlichtun«sausschuh anrufen . Dieser entscheidet bindend,
aber nicht über die Dauer der Arbeitszeit . Der Inhalt der Arbeits¬
ordnung ist für beide Teile rechtsverbindlich Das Reichsarbeits¬
ministerium hat mit den großen Berussvereimgungen der Arbeitgeber
und Arbeitnehmer eine Musterarbeitsordnung ausgearbeitet , die aber
in keiner Weise verbindlich ist und den Verhältnissen angepaßt wer¬
den soll .

ha . Verlängerung der Erwerbsloseuunterstützung . Ein« Verlän¬
gerung de« ErwerbslosenunterstLtznng soll wegen der zunehmenden
Arbeitslosigkeit und der schlechten Ausfichten setzt wieder mehr Platz
greifen. Der Reichsarbeitsminister hat die Regierungen der Länder
auf die Möglichkeit hingewiesen, die Fürsorg« ausnahmsweise über
LK Wochen zu erstrecken . Die Lanbeszentralbehörden und die von
ihnen bezeichneten Stellen würden von dem Recht, Ausnahmen zu
bewilligen , zur Vermeidung von Härten zunächst noch verhältnis¬
mäßig häufig Gebrauch mächen müssen . Unter Umständen könnten auch
für ganze Gruppen von Erwerbslosen Ausnahmen gewährt werden,
insbesondere für bestimmte darniederliegende Berufe . Darunter soll
aber die Vermittlung in die Berufe , die Arbeitskräfte gut beschästigen
können, nicht leiden , wie Landwirtschaft , Bergbau , häusliche Tätig¬
keit . Baugewerbe und Gastwirtgewerbe . X

— Di« Ausbildung von Lehrern s»r den Fortbikvngsnnterricht .
Vom 16 . September bis 28. Oktober ds. Js . wird inHKarlsruhe ein
Vehrgang zur Ausbildung von FortbUdungsschullehretn abgehalten
werden Zu diesem Kurse werden Bolksschulkehror zugelassen , die die
Dienswrüfung abgelegt haben. Die Gesuche um Zulassung find späte¬
stens bis zum 28. August dem Unterrichtsministerium vorMlegen.

Die Aushebung der Barschulen. Private Vorschulen müssen
in der Weise abgebaut werden , daß die unterste Klasse vom Beginn
des Schuljahrs 1S21/22 nicht mehr geführt wird und d«r gesamte
Abbau spätestens zu Beginn d«g Schuljahres 1S24/2S abgeschlossen
ist. Wo ein baldiger Abbau erhebliche wirtschaftliche Härten für
die Lehrkräfte mit sich bringen würde oder aus örtlichen Gründen
untunlich ist, kann die völlige Auflösung bis zum Beginn des Schul-
jvhres 192S/M aufgeschoben werden. Gesuche um Hinausschiebvng
des Zeitpunktes für die Auflösung einer Anstalt sind durch Vermitt¬
lung der Kreisschulämter spätestens bis 1. September an das Unter¬
richtsministerium vorzulegen.

— Bestrafung der SchuloersSumniss«. Das bcckTsche Unterrichts.
Ministerium hat an die Schulbehörden wie an die Bezirksämter einen
Erlaß gerichtet, in welchem ausgeführt wird , aus den Berichten ein¬
zelner Kreisschulämter sei zu entnehmen, daß die ungerechtfertigten
«chulversäumnisse vielerorts in bedenklicher Weise überhand nehmen.
Aus diesem Gründe macht das Ministerium den Schulbebörden usw .
eine scharfe Handhabung der in Betracht kommenden Vorschriften er¬
neut zur Pflicht . Wenn nötig haben sich die Schulbehgrben mit den
Bezirksämtern ins Benehmen zu setzen, um , Schulversäumnisse M
ahnden

— Unfrankierte Briefe an die Post . Brie ?« an die Postanstalten am
Ort sind m-nerdinaS mitunter nacbwriert worden, so dak vom Ab¬
sender 80 VW. verlanrtt wurden , obgleich der Brief am Poitbnuse selbst
in d 'n Schalter aesteckt worden war . Veranlaßt wurd " dies dadurch ,
deck bei der Nbschcrifuna der Gebübrensreibeiten die B 'stimmnna wie¬
derholt wurde dak Briese an PoWehörden freigemacht werden müs¬
sen Dies ailt nach wie vor für Sendnnaen die an einen anderen
Ort b-' fördert werken müssen . Wie nnS die Ober -Vsstdirektion in
Verlin schreibt , bleibt aber die Kestimmuna bis auf weitere» bestehen ,
daß für nick>t freiaemack 'te Ortsbriefe in dienstlichen AnaeleZenb -' iten
an eine Vost oder Tel " aravlienbebörde nachträglich eine Gebühr nicht
einzuziehen ist Die Sendungen können also nach wie vor mich in
einen Briefkasten aeieo-t werden, mich wenn derselbe zu einem anderen

des gleichen OrteS "ehört. Diese Vorschrift ist durch die
Verhältnisse bedinat . Die a5fertigende Vostanft«lt kann nicht innner
feststellen ob eine bestimmte Scitdirna in den Hausbriefkasten oder in
einem Briefkasten des Bezirks aeleat worden ist . In größeren Städten ,
wie in Berlin , werden auch die Briefkästen ü. T. von einem anderen
Postamt al ? ^>? r Vestellanstalt neleert usw.

? Verhaftet wurden : Ein Taglöhner . der Samstag früh gegen
Uhr einem Verwandten mit einem Kabclstück aufiauerte , um ihn

ftüh- rer Streitigkeiten wegen , wie er selbst zugab. n> erschlagen . Bei
seiner Festnahme leistete er den Polizeibeamten Widerstand ! ferner :
ein Schreiner aus Köln , wegen Verdachts des Fahrradddiebstabls ,
« in Knecht aus Griesheim weqen Bettelns , ein Taglohner von hier
ivegen Ruhestörung und Widerstands und drei Frauenspersonen wegen
Gewerbsunzucht. , ^ ^
^ O Der ffii « be0 -« l !>S MlMvurq

'eierte verflossenen GamStaa w de»
TZIsn der Linden " die yl ^er seine? 15I!ihrIgen Bestehen » . Der grok «
Sn .il wvr dicht beseht. al .-5 der erste Vorsitzende mit herzlichen Begriiftuu « «-
Worten da » Pr naramm einleitete . Der folgende Redner fllhrte die !̂i>.
l' örer in vortrefflichen AnSwhrunacn die mannigfach verschkuuaeue»
die den Svortaedankcn in: Stadtteil Mliblkmr« nach Ueberwtnduna mancher

» tnderutfs« endNch m leiner de« t«e» «ntwicklm« führten . Unter « wvirr-
una hervorragender Solokrüste aus musikalischem und gesaualicheu, Gebiet
wickelte sick» alSdanu der wettere Teil des ProgrameS glatt ab . Auch die
auSaezetchnete Silnaer-Abteiluug de» leftgebenden BereluS erfreute mit
einigen formvollendet »u Vehbr gebrachten Liedern . Als dann noch 7 Mit¬
glieder fNr IStSvrige . aktiv- Tätigkeit im Verein niii Shreuurlnnden dedacht
waren, kam au« die tanzlustige Jugend zn Ihren, Recht .

L Im Schaufenster unserer Geschäftsstelle find folgend« Bilder
neu ausgestellt ! „Wiederaufnahme der Personenfloßfahrten auf de»
Isar "

. „Pommernwoche IVA"
, ..Der Tag der Meisterschaften im

Stadion -Berlin " und „Vom Mode -Nenntag auf der Rennbahn
Grunewald ".

KandetsteiL .
Vsn den Börse n .

Notierungen der Berliner BSrse v«p» IS . A«g«st

I

ZH. Muguft
müssen Sie bei der Post den Bezug der „Vadlsch «
Presse " für den Mynat September erneuern ,
wenn wmnterbrochen « Welterliefenmg erfolge » soll .

Erledigen Sie sofort Sie BesteMmg,
damit St « in den politisch bedeutsame » Tagen nicht
ohne das gewohnte Nachrichtenblatt sind, das in pvei
Tagesausgaben üb«« alle Geschehnisse laufend berichtet .

Turnen , Spiel und Apoet .
F Fußballrcsultate - Phönix-KarlSruho—V . f. B - Swtwarii 1 : v.

Phönix 'KarlSruhc ^ - Wackcr . Münchzn 2 : 2 — Berlin Nordwest —

iburg 1 : 1 . — Sürth —1 . K . E. Nürnberg N,: 0. — Stuttgart
. . . !ers — Preußen Berlin 1 : ll — Neck<u» >u a« gen Bnertheim 6 : v . —
V . f . v - Karlsruhe II . oe««n st . V . Muygen 'tilrm I 2 : 1 . — V . f . B .
AavlSiuh« III - ?i. V . Muggensturm II . S : v. -- Das Kreimd-
schästSspiel der. beiden ^ .-Verein -' s? . T. Hertha l . — ff. T- Concordi« I.
niKet «- mit einen , Si « « dcS leb « n Vereins von S : 1 Toren

A . P !iün !r » « » ruve — Wailcr W5 .ia,ei > » : s <0 : 2) . Wt« die Beiert »
hckner . welche avi Kartreitag d» . IL . in München bei Wacker geweilt hatten ,
inlisue aiuii Phöntr des Wetter ! Kngnnft erfahren . Reichlich prasselte «S vom
Slmmel nnd hielt noch lange an , nc -ddem die 5iarl » rnher mit einiger Ver¬
spätung den Plag betreten hatten . Eine Lltele in der Pböniz -Abwehr , wo
Trunwb st» stchiltch hart bei den » « '"--verhSltiriffen tat . ftchrte ln der ersten
ZMnute zum t . Treffer Mr BZaler . PhSnir lai » gch dann gut zusammen
nnd griff nnentweat an , wobei stch gute » VerstündniZ n . Zusaminensvtel , über -
hzudt eine HZHer entwickelte tccknisck, .' ffetnarSeit in seinen Rechen entwickelte ,
alz die Wackerenurr nuf »uweilen l.a >!̂ n Immerhin brachte der wech>selnde ,
spannend « Kampf auch l>en Münchenern Chancen , von denen auch eine durch
amen Schnk des Rechtsinnen ai -Sgcnnttt wurde . PHSntr drängte wieder¬
holt gefährlich vor , ein Schuf ! gina knapp Sber da » leere Tor , ein andere »
Mal rettete Vernstein zur Scke . allein ein ^ !ola blieb den Anstrengungen
vcrsaat . — Nach Seitenweilisel rückte PhSnir stark auf . kaum das ; mehr ein
Mann in der eigenen SSlfte , urückbltei>. Wacker« Anarlfl wnrde dadurch
vielfach absett » gestellt , da ? Spiel selbst mehr in dt: Munchener SSlfte ver¬
legt . Einige Ccken , die Weael - fein trat , einwe Angriffe der Nnken fflanke .
vor allem aber der technisch vorzügliche Lalkvechte L>artmann brachten da »
Wackertor in einige Gefahr . Wiewobl sich dt -- Wackerabwehr . die im Torwar !
Bernstein nnd dem rechten Verteidiger ihre Stützen besah , gut hielt , Isnnto fle
einen Treffer s5r Karlsruhe nicht verhindern . Dadurch anaefeneri , bemühte
stch VbvMr mit Macht inn den An ? gletch. der auch noch rnrn vor Schluß
dnr >5> den linken Mlüaelstürmer erzielt werden konnte . Bei MSttir , der
technisch entschieden besser war at !5 die München er, gefiel die ante körperliche
Verfassung der Spieler,md da ? ruHia« . stchere uich dahei doch floitte ^ nsan, .
menarbeiten , welcheZ den Stempel anter Schulung nnd fleisigen UebeuZ
deuttlch verrät . ' Trimwp konnte sich bei der Bodendeschalfenheit nicht ent¬
falten . dafür war Mttercr s->vr gnt und beweglich , die Deckung stark , vor
allem der Mittelläufer , kn Sturme gefielen die Halhleute , vor allem her
rechte. Ganze » war die Angriffsreihe fe5r gut irn?> hätte »ei früh«
zeitiger Steigerung der Energie ein Vlu » an Toren erzielen sollen .

Der Turnverein (kqgenstew » e^ ng kürzlich sein SOtNriaeS Stiftung ?,
fest . Nm Boriuittaa wurde die Veranstaltung dnrtst Preit !,rrnen der ASg -
linge eingeleitet Am Aachmittaa fand ans dem Turnplati Schauturnen statt .
W ?dlgel"ngen waren die Nebunaen . Insbesondere die KeilWnnaen . anZae-
Mhrt gemein -faMich mtt der Damenriege . Die Schlag , nnd s?augvawnann -
schalt zeigte ihr auSaezeichnete ? Spiel . Dte 5fr<rftsportrieae zeigte auSae ,
vlchnete Leistunaen . Der ? Vorstand kiu-nte- 1 « MI »aNedern Mr Ll?f5brtge
VereinSanaehgrigkett ein Ehrenzeichen überreichen . S? ^ AgNnae nahmen
am VreiSturnen teil . 18 konnten urit Kränzen lend 11 mtt Diplomen an ^ ae.
zeichnet werden , da ste alle die erforderlichen VnnktzaMen erreichten . Beiden
Turnwarten gebübr » voVe Anerkennuma . Di ? bekden Gesangvereine Uri 'Kstn ',
iwd ? >e> erk^rn, triigen durch GesangSvorträae »nr Verfchänerung de? Festes
bet . D >« ^ leg ^ Vmaunschnst kannte am IS . FuN HS. W . w Bretten die
Gainnetflerschalt dei? Bftnrtun »?aveS errlwgen .

ch- x?.-Cr«V Brenken ju Karlsruke . Am NMtwoch. s«. August,abend? g ?rh? . sp,«U mif dem K .^ V .-Plat ! der beknirnt ? ff -C . Bren .
s?en Berlin gegen den K . s?. V . Preuftm ist ein« flinke, faire Mann -
schaff, dre guie Berliner Ligaklasse « präsentiert . Ts dürfte fge jeden
^ or»an4anger interessant sein, wieder einmal zwischen dem Norden
und SWen Vergleiche ziehen zu können ,

Stuttgart . wSrftemSerMcher Meister mr« SM>-
bn -ffcher Pokalsieger am ?Z. August , ur Plaiseinweih «^ in Veiert -
be?m . In guter Trinneruna stehen noch die Spiele um die Süd«
deutsche Morsterfchaft v . die Siege des Sportklubs über Bmvrn .MilN'
chen und Sportvewetn-Waldhof. Die Spielstarke der Sportklubmann -
schait ist sener der besten kontinentalen Mannschaften , dte wir hier
?n sehen Gelegenheit hatten , «bonbllitig. Ein sportlicher Gmuf , wird
in dieseni Spiel geboten werden, das den Höhepunkt der Veranstaltung
gen anläßlich der Tinwvih -imgsfeterlichkeitsn bildet.

«Kütten- u. Bergwerk»-ZlktteNi
« inner Branerri
Mal » Vrttzner
Accum » la !»ren
Ädierwerl Klrver
Kteranderwerk « .
« . « « . . . .
Nlulninlu « . , ,
Angl » Tont » «an
« uatd .« rb,M »s« .
!yad « ni«n . .
Beram « lektr. .
« erl . « nv Masch
» «r , Mol » . ,
Bing Aürnd « .
B >»mar«lhl >tt« . ,
vochuin siuk ,
Vidier « lab » . .
Nrewn « ov»rt
« »der» « . - . . -
Ehem . Gri, »» e«m

. «lldrrt . . .
Datmier . . . , ,
Dellauer Ga » . .

. » tlen» « « .
, . «irdSl . . .
. . « WS « Au »
. . » aiiwer », . .
. , Wallen , , , ,
. , iSis - nbt< . . .
Dvuamlt «.ruit .
« l»er> ??arZenf .
Sfchwetlcr Beraw .
Neldmvdle Eek
« elten Gntll . .
Mlt Mal « « » »-
» «naenan Eil .
« a? mot . D«uti .
Selsen « Berg » ,
« enfchow MaN .
Georll Marien » ,
« oldfchmid » El «.
Hann .Malch.K ost .
Oann . Waggon . .
» arven BN» . . .
5 « .?ver Eilen .
szirlch « uvter . ,
» SlBsier ^larbwt
Sösch
Sobcnlohe
Koit Alcher « .
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Berliner Devisennotierung ««. Di«
Notierungen stellen fi» wie folgt :

V«nra»tit1« . , .Lind « » ,«« . , ,L -we Nerk,«. . .Lotdr dement .ManneZmani , , ,Ober-Silended ,
. . Eisend, . >l «r«
. . « , !«.« / . . . .OrenNetn , . , ,Vbsnlr ,« betn « et«» .« Hein , « tablwerke
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WTB . ??ra «kfurt am Mnin . IS. Auaust-

Die softe Saltima der veraangenen Kcs ^ Kiswne übertrug
auf den Ne - kclw zu Beginn der nerren Wocke. Iin,n «r !?u»
AesM t̂ einen r,ihi« rc !i TbaraZter als vivor . da die politr
bältniffs die Unterir . bürlinaSlust beeinträcbtiaten. Da»
wairdte stch in der Hauvtsackc eiider bes^nä 'ikivn Anzabl von Industrie -
werten zu - .̂ uresorischritte erzielten A. S . Gz. Berssmaun. Lich! mch
Kraft , sowie S ^ uevert . uirl -r den chemischen Werten w<rren Hol̂ ve» ,
kohlung und Theodor Eoldschmidt fest. Echisfayrksakti«« war ««
etwas lebhafter umgesetzt , auch Schantuugbo !zn anziehend. A»
Montanmarkt standen Bochumer. Lothringer Hütt«. Manuesmam ».
Phönix Bergbau bei reger Nachfrage z« höheren Kurs«« . Privat¬
diskont 4 Prozent .

Zürich«» Devisennotierungen . Dt» l « htB « Z) »» t ^ « , .
n » ti » run « « n sttlle« sich wi« folgt :

Trlegravbtlchc Au »»avkm» e»

DevtlM« »
Wien . . . ,? r« a . , . ,t !-S «Nl» . ,« ew -BoN .
London , .« ari» . . .
Äilallen . »
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k'Lr die vokItues, <Zen Ssveise berzllcker
l 'eilnaiime sn cism Verluste meiner Heden ? rau .
unserer euten Butter 127z«

kls« Nstliiläe ^riedfich
Asd . ^ » xvl

sowie kür ciie reicken öiumenspsnclen saxen vir
aukriciitixen Oanic .

Karlsrube » 6en 17 . ^ .ueust l9N .
Emilie Direktor Hans k^r !ec ! r ! ck .

ÜÄmiM m WsÜMzWSs»
k!ie>r ^ rt v«r ^ali !« 5? , v«r,lZd «r » . ver »
riloltelri . « i»«I pollsrvi ».

^ illl^ ts ?rel»«ts»uns ! Lodu«II »tv keälsniine !

IlattoitsIIo ct«r 8ira»»«nt>»t>n. t,lniv I . 107<Z7
<^uf VVunsok IZesuod vdns isäe V«rdliuZIIokIcett.

Komme pünktlichZ
tjahle die höchsten Preise fttr aetraa . » «, »«« .

Z> D ^«, «z,tl « idar . » «Hude, Wösch «, U«, !« »«>, « ,
* ° »tkarte aeiillgt . « I7ZL8

4.

L 'IIit . Il« . v ><«,l , Riit«. gelbe M«ck«n usw . beleitiai
vsrdlitffend schii- il üijiilt selbst In

Maltet . Fäll . m. glänzend. Erlala u . verschafft blend.
Laut. Dank ĉhr. Preis S.7S Ports extra . Di»li. nur»,

tl. iiottmZuu , vo^ S«i»il»-A«düo»d»ez ?. «4 .

Kr»« ilIeii .I »,ä»>-r»« z
» » aetr . l «n« e « elbst .
» iu »«r « . sonst , lange
a » » » « t !e !« ivcrd . btll .m » ürze «m «e,rbeit .
Bei Ltossvorrtit . wer¬
den auch neue an -
aeferttgt . Annahme
Durlacher - Alle« Z« .iTr . link ? . « »7.114

O -̂. ms «/ . ZZ/5A/»/«t
/ .sonore R/ ^ /s/ck , AeS .

77. 7S?S. SZ7AS

AsZUsvttßeWrWz .
tt « - » . de « 18 >« -»„ ft l « W. vo » »» . tt IN »

w « rde ich tn TrUnwinkel gegen Kar« Zahlung ,
gem . Z »71 Sssrntüch v «rst« tgcrn :

10 Haibstück-FSsier.
ZusammenlllnstNr >u»2r«i Si »««r .TrSn « w »«l .

« a, l»r «»e. de» lg . « uauk. 10« . 1S7S»
Brude « , <Nericht » voll »i «h«r.

WM » !
a. goldgew - Orienttadak
Aleiuverk . 2V »a <0 ^
v « r Mtll « ISN «ll > Z«o ^
Probemtll « » .Nachnahme .

. Staarettenfavril
H. Sitiein , R » » ,ihtt « .

,1. 7. 12. « -5»

^ ahle aute Preise
für «»« ? «« . Vav ««».

>i .« »« i <v «»! -"»>>«
» ostkarte an KAttti . ? ,« chcSeUt ^ S« !.

« «rtaue » »der Oni « .
t«u« r wird von k:nbcr -
loiem Ehcoa - r «Lehrer
an VSH. Schule ) in V «u -
Si » , e« o « we « . Anfra -
gen unter Vir. B !l7<00 an
die . Bad , « r- ffe . Z.1

Parkettböden
iverd . wi « neu heraeftellt .

« toliinhereer . G «org -
» riedrtchftr. S. V . «Ä »,

Junger Mann . « <iuh -
mach« : , wlinlckt « in tun «.
Sräulein ntcht üb . ! 1 I .,
»w« ck» spLl« r « r

Kleir«»
k«un «u »u lernen . Off .
nnter Nr . iliZ7t!t « an die
Bao . Preise « rh «ten .

Witwe 4S J «hr «. eigen .
Hau » Salt « tt erwachsen .
Tochter , sucht « » silu »
an älteren . aUetnftedend .
Herrn z »v «« S

Änac ^ote unter Ztr.
v »7dZ< an dt - <t»« ,chsft ».
stelle der . Bad . Vresse /

Arbeiter vom Laude ,
evang ., mit eigen . Hau «,
nlbchte « it einem alter .
Dienstmädchen o . Witwe
, u>ecl« Heirat tn Berhin -
duna tret . Oss. n . VL7 !,?.S
a« Sie »Bad . » reit « - er ».

/SS.

sior n»vd Z I »z« dl »
siusvtil . lZonnorrtsg .

! von« «a!»»k«v- !
Z?rr»x«v6o ? rossi» iom j

Dar xroLs
> ii»st«ttiine «Kai

Uiizeksii
v» ii beiitk.

6« '.n s»dan »in .
^ benleursrs in d^> t ,

Rituptä »rzt«IIer :
f »Iix v »» eli , Kr «l ,
fr «unck. L»Ä,. !i » lZ»n, ^
Lsrl ttevlt«!',avn»

Kuna « intelligent « flrau
»hne Andang mt, mollia .
kleinen Heim iuch -t An¬
schluß au nur gut M
Herrn im Alter von 40
vis 4S K . Augevote un
tcr I .. 8 . 1LZV kinwtuoltl .Pf,r »v«t« . BS7149

HeiratS - Gesiich .
Sa »vu .--»»er mit «iaeuem

Geil ^ Z!. Mitte der »Oer
5«;hre . evgl . , WOnscht mit
Fräulein gelevt . Alters
in BrielweSsel »u treten
, weck « dalviaer Setrat .
Angebot « mit Bild unter
Rr . BS7SS8 an die Iva-

Dar »p« iv«ii6«
5enr»ti<» sü>m

ISXiüi ^e>»
IvilNiiN.

j i^ js<j« »»i>ikt!nsr»iZ»v>
Absvtsu7«r >u
vö»t-Zcd«'i»p!«I m

4 Xirteii. NU!
Naturgetreu « Lckil-
öerunx äesLovdo ?»
Iod«o». — ? oi !^akn «
k « terZ!?sneri iv 6«r
>Vi!6ow . —
nrudsriäs Vvrtolü-
unxen u. vebsrlillle .

j St«iLern6« Spewounz
von ^ Ici III Xirt.

Steuer »
1<X) rwil « xck> in «lrr ^ee« in» !»r>«

8keuvr » ^ lorkoa
s s« w » ni>d«W» KM

Vtvu«!»-?od«»«
«cknttt lOurkeil mul »axi s-zkort tttr »ml 3t«
b«I j«<Z« n oioe«>v«n Ztou«r ->biiij! in vstinedt kornmin unä in

ru Ic>«d«v »tn6 . — pro» Silk . itUtV Mzen Vor« »,
»macluvx. 8p »»en k«r A»edi «»I»in« «rtr » imr vom SiÄriöw

Wai -Snvsi ^ ankZ ^ dteinmx I

Sodkoksat ?
Isb « l « ben , Reichtnm ,
H« lrat n . s. « . nach <̂ ter «
ueu berechnet . « Z37li

vksil ' sitisn
u . d . Hani ^chrtft . Nur Ge -

christ ein le nd .Surtld . u .i

Mantelkleider
JackenkleiderMäntel
M » » l «n -l » d ASck «
werden vonauter Pck .u« i»

dertu aneeferltat .
Mä » i«e Preise .

FM F. H . Miel .
« r »» «« r. 17. M . r-«

Küüli « , oelMe
» Sndia i« Auftrag «

NN l iWOl
. « adtfche Vriff «<

Kleider
" " ' S ..? !:

,ß»en5s?M> ss.

kvbfauvktv

iVIöbvI
-n I04M >

^ zsltsswtlövnprelisn vepou
! ?roS« !p v»0!iri

cll«MWM
^

cWiW !!:'! ,
KZVMiRiüHÄW

! tj«kloSvI»t« 1Z.IslolvN

Kaufe
im reell. Preis. 1II71

A . Schap ,

Ko» S«>ißk
k « mml « r v«rla»«t

^ rrt - lifre »her au« !»«,
dische Dulder b.? raa , -^ lrok-a. 7' ^^.

» uok ^

von

üMeo -itrlltelll
Li»vti»rt^

U »t«ri»I sreoU . ivttxei ,

Mio» <z^eeav »n t. »

l« Sias Aiite
für S berstelldar darch

rverkSnier höh . Nadalt

ddvliach .

Wanzentod
Markgrafenstr . SS

? r ' IHN



ml

!

Wette » UaSkfHe Presse . NNttagSlaN . Dienstag, den N . August tS20. Nr . 871 .

SA WZ
Vs5
öe? krelen Klebe?

CS .)
S«dt7ii>d« i? :?rinr Ä »x v. L»äsi>.

(Zo«od»kt»»t«No :
Kirkel SS. ?vl. 11SZ .
IÄiiüv»aoli , IS . kligusi 2V

ö Ulkr »bevö» :
zuk rmserrn ?Istie :

Vwmtk . ZU I > sekOm ? s ; W

IWM -HZM « »c ^ v -

P ?TUTSS5S

Sarttn l

lliensw», >!«> >7. bi» «insctil.
ffgiwg, ä«n 20 . üuguzt 1320 .

xszen

Vorder 2 . lÄD-iNzeksZt
o «r Aci !k!7!i»itz?!Sl!?»!.

la ü!eSZ5hZüßMZ
6em ^ >ick im

IZnun» ill 4 ^kton.
mit Ssv Okxien uvtsr
Uitvirkunx Zsr liluz-

Kapsiis.
lZszs .izzs- u , kuinarist.

Vorträxs .

I>ustspisl in 3 ^kteu mit
? s .r ».Z. TTsiÄsrQNQ ?»

in 6er Usuptrolls . 13761
8smZt »A> üva

21. ^vlNist, »ul viel»e1tl »sll ^Vuiizcl»
LZiiI » ^ lcljsül » ,

OZo KsAG Äss OZtENL .

e?ztkZs» Zge muMsllZcks Iiloz??ziZon.

H Kirkel II ^

nimmt dk88kkk 7l8LdO8tK 3N .
12010

KersMgM .. Meß- , MM - n . Strchenhilghier
sehen sich noch beute bi » 4 Uhr nachm. den neuesten

KtvittÄnrt.

. an.
.« bei
21L7V .

B » 7«?8

Getr. Kleider alier Ar!
»» «he, WSsSs. Ssd «rdette „ . Vw«d-
IM «ine ic. ka »st stSnbia z« HVÄ»?t. ikisstI T-l. 2VS1 zl» NSdAN0ss Tel. S«S1
Ziihrinae »»». s» — A»- t»«d N««e-,» i.I

tomaten
vollfleischige, dt » 1 Pfund schwer, täglich etw«
1 Zentner abzugeben . ^ 5023a
Mrtpmi WA >Ti !za ^ sN , Ehlingen

Aufarbeiten
und 11S08

Anferügen
von

Relle » u. Polsier -

RZbM
sowie Z«dsr-ArÄ» ! t» s»>
Ji «»m«rtaveziersn «.
Dstorie ««» besorgt zu
den billigsten Preisen .
Arbeits - Lohn
ob«« I «tat«n «. ov««

Rupfe» fiir :
I Keil . . . S - 7
1 Stegkis -Watr . 2s—3V »
1 Haar-Matratze Zy - tv „
, Kcttrist . . 50 - 70 .IS! ,I,!. «°diirttt Z0- S0 „
IStM n . 5ttz «t4v - kv „
IFautriit . . 50 — 120 ,
1 ss!>aistl «izre . 70—200 .
1 Aiwas . . 50—Z50 .
1 A»f» . . . 50—250 ,

All« anderen Arbeiten
im Stundenlohn in der
Werkstatt d. St. K.S0—7 ^imKundenhauSmiiEssen
die Stunde s.80 ^e.

Bitte Postkart«.
EmilTelZenbach .
Zäbringerstr . 50 im Hof.

best .
Pfiuztäler Matertal , jed.Quant, lieferbar . 4090a

S> «IiSicli», Pforibeim ,Erbvrinzenstr . et .

Ol « nons» t«n

rincZ einxstrosksv, sov.
rsickkaitixs » I ^xsr in
moä«rrisnl̂ wc>tc>rm«n.

IZs » Umsrdsitsn von
kiZts» g . ? 6!M
j«!e !' Art virä krüti-

reitix ervünsckt .
8. V3W , MW .

Ink . :
V. u«l Kt«vlr«r ,
vougisssli ' ^ i°. IS

zeeenüb . 6. Hauptpost .

12757

Weiche Frau
übernimmt das

AusbefierZt
einer Anzahl l « « r « s
S l < « . Kaden wird oe-
ftellt . N«Sere » bet 1Z77S
S^ F>» I <s Sink« « f»ee-
« >» . H„ U » tte» a««rftr . ß.
V»!»!ni>»n l«raun . «»a» i«r-
«MUM ft. ck n^ Horngr^
Ab,ug. «ea . Velohri « »«
Gtefanienur . 11,1.
1 goldene Nadel
bei Kaufh « »Z Knopfv«?-

«dinaeben gegen
hohe Belohnung. BßVKIS
Ht»«it» l . Kronen str. SN.

MitM-ock, schwarzes
LeliZtzsKW,

mit 370 .« Inhalt ver¬
loren . Abzua . »ea sure
S^tobnuna Sosienstraßc
Nr. 27 an der Pforte.

?! »rl «r» » im Welikino
sch>-!>«»3 « N?i« ft« s«»«.Der ehrl , Kinder wird
gebeten , den «u »wei» u.Lebensmittelkarten dem
Tigenliimer »uznfenden .
Adresse a» s der Karte,u
ersehen . «Ä7WS

Wolfshttndin
a« 8. 8 . < selb
n . schw. Niicken, besondere
Kennzeich. : li > ke ?Irust-
war,c grSher. we« . gute
^ jelobn . abiugeb . Lc »l» <>dt-
^»v »«tr,l7 , Wajenmstr.^'iv

a«sM» » «l b .Nat ..
iteken v . «M an durch

Vlume« str . 1?.
Tschads ? gesucht
für besteh. Weinhand-
lung tätig . Kaufmann
mit ,irka M—8» Mike
Tinlage. Gesl . Offerten
unter Nr . VS74IS an
die „vab. Pr - si'e "

. ^MM
1. Hnpothek« auf rentat-
15« HauS «« s«» t . Ange>
böte unter Nr. BZ74Sk
au die . Va ^ . Presse " .

MW Mark
sucht sofort etn in strotze
Notlage geratener lunger
Kaufmann von edelden«
knder Dame oder Herrn
,n leiben ü ?gen haben
Zins und kurzfristige
Rückzahlung. Freundliche
Angebote unter BZ7520
an die Badische Vresse .

Ali
f . Handbetrieb empfiehlt
billigst 4^»4a».lII. Durlach

Telefon 4M
Obftmühlen n .

Obftpreffen
inI«derg»w »» fchtenAus -
führung sebr pretSwert .
« . Du»la <b.

Telefon 4V8 . «Ma

Vad . LaNdesiheaser .
Im Ksnzerthau «.

Sonntag , 2Z .' „Der Zigcunerbaron ". -K) ?-
Aiontag . W " „Dir spanisch« Tsliege" . (3 .7V) M.
Dienstag . 24 . Volksbühne Q 1 . „Der Barbier

von Sevilla . Anlang 7 Ubr .Mittwoch . 25 .» „Der Ktneuiterbaron " . <11.- 1 7.
Donnerstag , 2K.' .Die spanische Fliege".

cZ.70 ^l) . Ansang 7^ UHr
Freitag S7. Bollsbichne . O 2. „Der Barlbier

von «Will»" . Ansan« 7 Uhr.SamSiaq . „Alt -HetdelSerg" . (9 .70 ^l). 7
Sonn ! » « . 2S .* „DaS Musilantenmädel " . <14.—)
M » » io , .

"
»a .» ,.»aS MMkantrnmildel " . <11 —)««long 7 Uhr . ^

K» »«« mit ' be,e«chncten Vor !tellung«n gelten
dt« «or,ugZ ?art«i . Umtausch der VormgSkarten
<nn Mittwoch , den 18 . . naSnn . ^4—5 <Ha«ptge-
?Sii>e) > allgeineincr Berkauf von Donnerstag, den
i? vorm . v>10 Uhr an (Sauptgebäude ) . Mit dem
Eintrittsgeld werden die Gebühren für Theaterzet¬
tel . KleidOKdlaoe «u» d4e städtische EmlatzgebüS .

kiMWi »UW >
Kovi«»-

,c . z « k-,«?»« a«s« » t.
Augeh . » . Nr . «^7404

an die « esch « ft,ftelle der
.Nad . Greise^ erbeten.

u . Holztr «»itftifte werd.
zum » Schsteu Tagespreis
angekauft bei N . Nr»«,
Ech « t»enfir. 40. V27IS»

Zu kaufen gesucht:
Vertiko . Schreibtisch .
Deckbett m . Kissen. Nä »-
maichine . Nnaebotc mit
PreiS unter Nr . BI7478
an die „ N« d . Presse " .

8tiitMgs > .
tadellos erhalten , mSgl .
in schwarz u. Fabrikat
Bechltein zu kaufen ««»
s«» t. Angebote itnter
VÜ7S -0 an d . Bad. Vr-ffe.
« « tt« »» r« idM«s -di»«
gedraucht . «ber I«. erd«I-
ten . »u kaufen gesucht.

Osi. m . System u . Preis¬
angabe u . BS7SS4 an die
.« ad . PreNe " erbeten.

Kleider !
N « if » r « e » . »ckuS«.
WasKe , K«rb-?» « c lind
?jeZür «bette » kaust sort-
wävr . zu höchste« Preise»« . Är»lr«»!>. T« t . 3S8V .
EiienweiMr. »2. 1221S

WseM

12780

Nut er¬haltener
,n kaufen gesuchtmit Preisangabe unterNr. B»7t »« an die . «ad.
Presse ' erbeten.

WZ 8» « M
iliSe» !-, oder

btlig sofort zu kaufen
sucht , «ngebote unter
r . 1Z77Sa . » . BaI>.Prefs -.
s « <h « s « ka « ? « » .

Mrsß«zsp^ « t,
Z ?«ik« tsßnz»hfSiSe.
«naeb . » . Nr. «Z7574

an die .« adtsche Presfe ^.
LederadfSüe

von WZxcöhsAdsÄAÄ -
s«krit»ti»« zu kauten
gesucht. Angeb . m . Preis¬
angabe ver >ce an J » l.
Niahli« «-», S b̂äftemach

S «Maszimmcr
Einrichtung

Speisezimmer , Vertilo ,
Divan . Schränke, Chaise¬
longue , Betten , Schreib¬
tische, Deckbetten , Kopf¬
kissen, Steppdecken Weiß¬
zeug . sonst v ?rsch Möbel,
stücke zu verkaufen. An-
und Verkaufgeschäst Neu-
kam . Lmmnstraste Nr K.
im Hos . B27M3

Marienstr . 75. « 5» ,»

HtschSMnk.
e « sS. « est . « . Kino.
K» l » i,ial »ar - n «esch .»riseuraeickSstJui-elierieschiikt . ^K » n » it» rei mit Kaffee.
?>« ckerei «u fos . beiiebb.,««ik - ibwareukanKlun, .
K<!>«b«are» h«ndl« »«.Sal?- «» ^ «« » tterwere.v » lzbear»eit « «« Ss«brik

mit vielen Maschinen ,
Vi !»er- « .P,» i«rha !i » ! a .,?>ilti«nitiite»« es»Xf «en .
venSoneu . lof . beziebb .,» irts»«st«n u . Kaffe-..
Landhäuier
Renten - u .Brivathiiuker,
Kabriken. los . beztehar.KarlsrRhe,

Herrensir . 18.
HerrschHshNß

K»i«« Sst»at » . 2stöciig ,mit gr . tSarten. zu verki.
Angebote » . Nr. ZZ7S8

an die .Bad. Presse ".
Wir haben v»rtetlhaft

abzugeben :
. Msr -VaMZt

felbftfahrbar. 7—8 ?8.
Benzinmotor, 2 Vor¬
wärts- u . ein Rückwärts¬
gang . 2 Schwungräder.
Norlendurchmesfer 7S om.
mit Sägeblättern , Fabri¬
kat »koelle in Etzlingen .
! MMkschMWse
f . 6 1^ . fahrbar , doppelte
Puterei . mit Portier-
»nliiider, Entgranner u.
Riemen, .

l LsßWöbi!
von 4—s ?L , stehend,
Fabrik . Lang i . Cannstatt.

1 Strchttche
1000 mm . System Lanz
Mannheim. 1 Stiften -
dreschwagen m . doppelter« ietretn!, . . Trommel-
weite70em. Syst. Speiser,
lsstsMÄmiWilW
I? Z, mit wechselseitiger
Beschickung, mit 1 <SaS-
»ebält- r,Jnv . ca . 400Ltr..
mit verschieben . SSwetsj-
brennern :c ., 4S02a

Aeserssir
SkiMXismxiAX ' . ^a»s
Schwarzblech . 4 mm stark,

1 ar«A«
AmsMstlKSschM

für Suttertzondlilngen
aeeian.Vdtv. Merki»«»«'
« n»»» « . t « -Sr««dst >- ck.
Z»nt,iws ««. Mai«-
r«d»l«r . Z, «ts»-« « » n.» »s« «. bMt,« »Usssx.
L!uksv ?s-Ver «in !,ung

Süddeutscher Landlvirte
G . m . b . H ..Blumenstr . 7.

— Teleson öS. — ,Telear .-Ädr. : Landbedars
Vi,»best«N« !«i: i -!itnn »
mo »ern . eisern, ui . Lauf¬
stand , bik. zu verk . 127SS« , « , NuitSstr. 20

i ?»e» «r« - P ! it>Mo«-
wa««» in . Patentachs .. 80
Ztr. Tragkr . , ! H»»»«-
B»«ai,u verkauf.

S» ! ?e-rstr« ?!« i «.
WSM - WslMW

»« verkaufen. Zu erfrg,unter Nr . BS75S6 in der
.Badiichen Presse " .

serka«s«n, :
1 Diwan , 1 Schreivkom -
mode , 1 Schreibtisch . 1
Küchenschrank, -i Rohr¬
stühle . 1 Waschtisch . S
Uhren, 1 Klappzylinder.« . » i«a«l , s «» i»»«ke,
Blumenstr.7. H . 1lI . «n,i>-
sed - v »n 2—4 Ubr. «n—

fast neu, für Büro und
N« tse,so « .neuc » D««»»u-
rab billig zu verkaufen.DurlaS , Hauptstr. 7ü.KambrinuS. BZ7 !!4»

Eut erhaltene MSbel
u . a , Spiegelschrank,
Waschkommode . Nacht¬
tisch , Tische , Stühle, eine
KlichcnetnrichtMtg. etwas
Geschirr, 1 Pendule zu
v ?rkausen Händler Verb .
Beiertheim Maria-Me-
xandrastrabe ZZ. M . . ? .Dienstag und Mittwoch
von Ubr TS7?.13

Diwans
in groß. AuSw . v . 4M
an . Volsterei kLNiiwi-.
Kchiwenstr . BSN4N «

W««»« Ui«z»aDiwan . Chaiselongue v .
Z00 Mk . an zu verkauken .

Kr. » >»«»«. Humboldt-
sirake 28 B^ ü«,

Modernes Eckizfüfür Herren - oder Speise¬
zimmer , 6L Meter Set-
dendamast biMg abzuge¬
ben. Soficnstratze 105,
4. SWck. B27371
Zu Verl , kompl . Bett m .

Kapolmatr . .K . Itür .
Scbrnnk 120 ,? immer-
waaen Z?et>ernbctien.
Dedanstr . 1 . Verkst . An-
znseben 3—8 . M7273
Kinderbstt
130 Schränke vonSV!!

Sofa , Nachttislbe von
40 Tische . Stühle
Cbaiselon « .. Korbmöbel,Waschkommode billig zuverkauf. Mais ?. BZ740 »
MendelSiabnvlab 3 , Lab.

Ein eiiernes KinSer-
b«tt mit Matrade zuverkaufen. NZ72V3
Kaiierstr. 14 ». HHS. IV l.

Gebrauchte , polierte
B - M - lle NN
und Keil billig zu ver¬
kaufen . MendelSwbn-
vlat? !». IV . link « B» 7K4l>
Zu verk . : Tafel- Klavier,

weis,. Herd . Büfett , fastneues .h Il .Schiafzimmer.Uhlandstr. 1 ». p .. L. kr§« !,« n - und Berks B « 7ö84
mit Platten u . Tischchenbillig lu verkaufen.MAHlh-ar« . Nhein-
strahe S0 , Ii ., r . BS7SL5
kchmhMsihiU ^ wa..
»wecke geei« n .,bill. i . » er ?.BI7ZH Stesanienstr . b?.
Zu verkauf, versenkbare

Nälimafchwe Btatt.
Schwingschiss . B2727S

iKedanstrake 1.

zu »««tomfan.
Goma . Speere . Häupt-
ltngS - Siidcke aus Kben-
bo : , . VSgel . Geweihe .Elfenbein-Zähne zc . Ä»?-««

Näh . bei Kran K«t«r,Karlkrube . GotteSaiier-
Ksterne . W » hnbauS « .

»«»rü ^ arm-
wasierapparat (Kupfer,
vernickelti , 1 Fvhu. I ver¬
nick . Waschbecken f . Rück-
wärtSdouche . 1 Garde-
robeltänd. (massiv <kisen>,
1 clektr.. grober Trocken -
avvarat . gut erdalten ,btll . zu verk. B27Z57 .2 .INorMs. 1 ». Laden .

stii« Li,» I,«»«» !
1 schöner, großer , antiker
Kr»« ! k»lhter Wsirr )
preiswert zu verkaufen.
Anzus . bis 7 Uhr abends.
Händler verbet. B^73ZSMöbelichretneretTd . N » « in « ,r . Rint-
heimerstr. 14 . Werkstatt.

abzugeb . SKÜtzenkr. SS .
Laden . B37aZN
Stock - Hslz
kessel- und osenfertia.
billigst abzugeben 12770
Veilchenstr . 7. VdbS .. I.

4 Drehbänke
1 Revolverbank
Z Bshrmaschinen

1 gröbere Partie
TransmisiionsweAen und

Lazerböcke
billig »« v»rt«uf««. 12S1S
ZU .

K«? l-WZl»zl-nstr. 38. Tolewn 2S»7.

Mss 'sse ^ s
vom Baum sind zu verkf
Riippurrerstr . 2 a . 2 Stck.
Bl7K4« EmsAsimsr.

rot. Leder u . Regulator,u verkaufen. Händlerverbeten.Zu erfrag , nnt . B27Z7Sin der „ Bad. Kresse" .
Dreiteiliger , guterhalt .

Laden . NuitSstr. 14.« I7ZA»
Wchrg^ . ku ' ; « f!B»7S«4 Kailerstr . 31 . II
« « 1Z7 Lit.zu verkaufen. B27SS5
Werberstraße 82. 1 . S tck.

K« iii! -Hkrd
mit Supferschiff zu verk .Schüvenstr. S5 . Lad. Bi»»

Ssshrrd ,mit Backofen zu verkauf.Schüöenftr. SV. Lad . BN«:
KUVS ' LK

» erkauft billig WiiSt.Ritte - Kr. 3 . i . Hol . B»?i»s
Httm - g . H .MnO !
Stück 4SI ! abzirgeben .Zährtngerftr . Z7 . I . BM»
k -T« !,,-» « » lehr gut erh .V - y»l? lr«!S fgx 7öl >.« zu««^ ««sen. B37KS2Waller . Kutolfstr . «.

mit neuem Gummi , bill.
zu verkaufen. Essenwein-
stvasze 44 , 2. St . links
Hkrrk ». u . AaNksrad
mit vrima Gummi, von
460 Mk . an zu verk . Bs«
Schützenfir . S» , Hth . part.Sl»»^s», »t>0«»« !,
billig zn » erk . Waldhorn-
ftraiie 4S. H . Iii. r . B --7N
WMrlzsMMm .
billig zu verkaufen.Ludwii - Wilheimstr. 2 .
2. « tack. link » . B37Ü02

gcv» lftc^ ^ n verkauien.
Marienstr . 70. v ! B27320
Ktudrrlieg - und Klapp-

fportwügen zu verkaufen
Lachnerftr. 18 , pt . rechts
M«k»rUe »<v»« . »weib

k»t»» Bett . «ÄZ'«>«k
u . Shaisslsna «« billig
u verkaufen. BZ7S .'>3
rauerstr . IS , II . , Liuk .U

UMZz
'
tz -

mittl . Gr. samt Klapp-
Zylinder u dN . Anzus ,
gut erb . zu verlausen .
Sinsens» . 5K, 4 . St. lls

^ n zi ri 6 (neu >,Gr. 48 , f . 450 .« zu verk .Georg - Friebrich 'trakeNr . 18. >V .. l . B27315
«sserco «,». neu. mittl .Arvke. billig zu verkauf.Kreuzftr. 20 . Ii !. B27255
Schvkrzer Cvianisy

mit schwarzer und gelber
Wesse zu verki . D«rl « e»,Weiberftr. 10. pt . , I . Br?»«
Tirsler -Mzug
für 8 —10iSbr . Knaben zu
verkf . Schesselstr. 54 , Ii . r .

Zu verk. : Mn wenig
kür mittl . Statir . Händ¬ler ausgeschlossen. An¬
zusehen von 4—7 Uhr .
«M» Lakknerstr . IL , II !.
NtÄtt ZüNkii- N ^ iel
und MalS5 «bss,u ver¬
kaufen . B27Z47
Fakanenstr. 5 . 2 . St. . r .

Mod . »,id«,Z- u .S«n»-
dv«blnseii bill . zu verk .

H . Vartmann , Wa ! b-
strak,e7 !!. HtbS . II. «ü752<z

In verkilufsn :
UebergangShnt. elegant.Damen- Toaue. sebr bill .Näh . unter Nr. B»7S00
in der „ Bad. Presse ".

Ü.
'8 !!k!^ fckmai

'
stns!. zu verk . B27311
L«» t? rbera ^ . Il-, v . rechts .
Nr"

a?. W . Sck ? Uhe .
Gr . 38, zu verkaufen od .
gegen eks »sol«Se,Gr. 37.
n tsuschen gesucht.
8Z7532 Bach« r . 41 . V.

Z« v« rk» ns«n .
Eine schöne , schwere

Zuchtkalbws
(Simmental .! . 52 Wochen
trkchtig . eingefahren.
b«r<» - HsH«z,n,ett«»s-
b««S . Tel . 21Z.

Drei gröbere
Länferschweiue
zu verkauf. GvitalSr . 14.D«rlach . Sibler. B37404

MiZÄzi-ae zu verk .. uni .
2 die Wahl , u. 5 Monate
alt . Zienenlamm. D««-
l«ch . Adle » ftr . 22 . SVISa

tVslfshund ,
rcine Nasse , 10 W alt ,
zu verlausen , Burcklmrd .
Rüppurrerstr . 42 . Hth , I .
Zwerg- Foxterrier . 3 St..
12 W . alt . verk . sehr bill .Dnrlacherstr. 8 . IV . BZM
Iknze Zazdhnndis .

1 . Feld, billig zu verkauf.Vi
Ä -,is,rstr«»« 22». « tn-
gang Hirschstr . B27Z51

2 junge , groiie SZi« s«
(Märzbrutl , zu verkauf.
Anzuled . abdS . v . « Uhr
an . «» »«»astr . 7 . II ., lks .

verkaufen.I«ri«nA». S». IV. r .

Friseuse
oder Damen - u. Herren¬
friseur . Persekt im Frisi-
ren u . Ondulieren , wr
sofort oder später gesucht .
Ad . Bil». Karl -Friedrich-
str . 19 . Tel . 2993 . B37S10

AteMlerinimi
gesucht.

Vadsn -Bad »««»
Dar«v>was«h - Anstalt.

«y. b . O . «Aa
ßausUlterin .

Suche zur Führung
meiner Snushaltuna mit
schöner Wirtschaft/ fleißi¬
ges Mädchen ode » Witwe
von 35 bis 5V ' Fahren
auf sokort oder 1 Sept.
Bin Witwer mit er¬
wachsenen Kindern . Gesl.
Angebote unter 5021a
an die Badische Presse.« ess« »sS
MMr-Wulein

zu meinem 2' !, Jahre
alten Jungen gesucht.« ö » «ndltr . 7. pt . 12747

Eei « cht auf 1. Sept .,evtl. früher , ein
o? d«nMG . Rädchen
für Hausarbeit und zumServieren, lowie einKütS ? « »nZdez « ri bei
gutem Lohn . BU733l

ÜZ!I«S-ÜW!-»IsS!>I „KW
Zi rkel - u . Lammstr .- Sckc.

BraosS , ff« ifttg«S
MVche « ßeschl .
12055 Kreuzstrabc 20.

Sauberes , ehrliches
Mädchen

findet gute Stelle . 12787
Kaiierstr. 55. 2 Trepp en.

Aus 1. Sept. wird ein
tüchtiges, sauberes Mäd¬
chen, welches einer guten
bürgerlichen Küche vor¬
stehen kann und in den
Zimmerarbeiten bewan¬
dert ist . gesucht.Kraul!, Karlftr . kl . 71

Gesucht wird a«s 1.S«vt«mbsr bei gutem
Lobn ein im Nähen nnd
Bügeln erfahren? » B??:«
Zimmermädchen

welches auch Liebe zuKindern (zwei) bat.Schriftl. Angebrte mitBild nnt ZeugniSabfchr ,od . verkönl. Vorstellungerbet. F,a « Fabrikant
Ve »» ler . «chxbertktr . 1
(b . Richard Wagnervlaisi.

Bssssres Mädchen
sür Kitche und HanSarb.gesucht »um 1 . Sevtemb.Bachstr . 2Z . Nico lai .

Liebes , gebildetes
Mädch «« als Stütze

in kl . Haushalt <2 Pers .)
bei liebevoller « ehandlS.und Fainilienauschlutz
gesucht . Annebotc unter
B37486 an die Bad Pr .
FWiUs Miidlhen
das kochen kann u . alle
bäusl. Arb . verst , zu kl
Fam. <2 V ) aus 1 . Sept
ges. Geranicnstr . 2, II r .Haltest, Rich .-Wagnerstr

'
Braves , selbständige »
Mädchen

bei hohem Lobn sitr kl.
'vauSbalt gesucht. Wein -
bandlun, .Amalienstr. 53 . 127SZ

Ordentliches , durchaus
selbständiges Mädchen p.
1 . Okiober zu kleiner Fa¬
milie nach Lndwigsburg
gesucht . Anfragen bei
Simon DrcNfnk. Kaiser-
«r . 1K4 . III . Dt . B37S18

zuverlässiger, guter Fahrer und Pferbeysleaer, der
insbesondere die Bebandlung seiner Wagen , Ge¬
schirre und etwa » Landwirtschaft versteht , gesucht.

Ofsert . uut . Anschluß von Zeugnissen unt . Nr.
1Z755, an die „ Bad. Presse ".

Mädchen - Gesuch.
Ein gesundes , gut empfohlenes , tücht .

Mädchen , welches kochen kann , gesucht .
Zweitmndchen vorhanden. Höchst-Lohn und
gute Verpflegung. iz??i

Krieassir « ße 142 .

welches den Haushalt versteht , zu kleiner Familie
gegen hohes Gehalt und gute Behandlung uiögl .
l»lort gefucht. «äb. « ttt» «rit». 18. ll. 127«

ttorio :
„ In äsr Heilixdiiltunx Zer üks
lisxt äis ^VurTsI unserer Vo !̂ z-
Icrskt. Iliiä vor Sick 6»ir>
nickt -u küxen vsrmsx. miix »sin
sixeves I^sdsn n»ck »smsm Ks-
bissen esst»»teni unanxet -stst
»der so!I er !sz»en, v», »näirr»
tieilix ist .

" 1L772

Tücht .Mädchen
da? selbständig gut kochen
kann , bei hohem Lohn , in
kleinen Haushalt , auf 1.
Sevt . od. früher gesucht,

itbendaselbst erfahren.
Kindermädchen
daS nähenu .plätten kann ,
seiucht . Zu «ri . Kailer¬
str . 17S, !Il. dei Sra» Sarr.
nachm. zw . 3—5 Ubr. BM?
Gut empfohlenes junges

Mädchen. daS die Kin¬
derpflege erlernen will ,
oder versteht, u . etwas
Hausarbeit mit übern . ,
aus 1 Sept. ges . Vorzu¬
stellen täglich vor 11 oder
nachmittags nach 6 Uhr
Maximilianstratze 2 <b.
Hahdnplah ) . M7317

Gesucht wird zu baldig.SintrittbraveS. sleikiaes
Mädchen ,
für alle HauSarb. Zeug¬
nisse erforderlich. Vor¬
zustellen vormittags bis
talb 11 Ubr , nachmittag «
bi « 5 Ubr. 1277S
Weftendstr . 66. 1 Trevpe.
stiindiaes Mädchen
weiches kochen kann und
über gute Zeugnisse ver¬
fügt , geg . guten Lobn in
kleine Familie f. 1 . Sevt .
od . etwas später gesucht.

Zu ersr . Kaiser »». Iii!
Ubrengeschäst . B37530

TiiStia»? Ka«fn,a««
s« S»t NrbsndssiÄäfti«.
durch Uebernahmefchrftl.Arbeiten . Buchführung
oder Vertretung etc . An¬
gebote unter Nr . B87474
an dt - .«adiiche Presse ".

verh . gewissenhaft und
energisch, sucht wegen
Stillegung d . s Betriebs
auf 1 . Okt . anderweitig .
Vertrauensposten , gleich
welcher Art . Angeb unt .B37484 an die Bad . Pr.

Tti » tiac»-
Schnichjlrlim - Monteur
7 F . Praxi « , ante Zeug¬
nisse . sucht Beschäftigun «.
Ai a ' bote nnt . B3756^ an
die Bad . Presse erbeten.
Junger Mann sucht

baldmöglichst gute
kaulm.

Angebote unier B37V1E
an die Badische Presse.
Junges Fräulein
snSt « t«ll« al» Ko «»
torMin . War schon auf
Büro tätig.

Gest . Zuschriften unter
BS ' KZZ an die Bad . Pr.

Aeltere« Fräulein, m.
langjährig . BüroprariS.perfekt tn allen etnfchläg.Arbeiten , » n «» t « er«trau»nSv »ft»u . Gefl.
Zuschriften unter Nr.
BZ7SS 2 a . d . Bad . Presse.

Witwe sucht Stelle al»
Haushälterin

tagsüber , bei Dame oder
Herrn . Ang .u .Nr.B 7K2S
an die . Badische Presse ' .
In allen Fächern deS

HauSValtS ersahrene Svi.
Frau

sucht Stelle . Sing , unier
B37K10 an die Bad . Pr .
Mädchen sucht « ii»o » d.
Lsden jM Rtiniliei .

Angebote unter B37S7Z
an die .Bad. Presse ".

mit h
schul - erer Fach-

itldung. iuElektro -Jngenienr
sämtliche« Arbeiten einer

Elektro - Reparatur -
W«rZftatt ( Maschinen , Apparate) vollkommen de¬
wandert . sucht passende Stellung . — Karlsruhe
oder nächste Umgebung bevorzugt. — Gesl. Ange¬
bote unt . Nr. B37SS2 an die Bad. Presse erdete«.

Kagerraum
in d . Südstadt 60 Qua¬
dratmeter Sroß , tst aus
sosort oder 1 . Sept zu
vermieten . Zu erfragen
unter B27367 durch die
Badische Press« .

Klaxicburz— Karlsruhe.
Ta«s» « Z Kim«»-r-

w»»n«na . ruhige Lage,
in Magdeburg- N . gegen
2 —4 Zimmerwobnuug tn
Karlsruhe od . Umaedg .
so >ort o !>. später. Offert,
unt . Nr . B3758« an die
Bad. Presse erbeten .
Wohnungstausch .

Sch. , gr . Z od . 5 Ztmm .-
Wohnnng 3 . Stock , nächst
dem Kaiserplatz gegen
eine S oder 8 Zimmer -
Wohnung 1 . od 2 . Stock
zu tauschen gesucht . Ang .
nnt ^ 37504 an Bd . Pr.

Gut möbl . gin » «n « r
ist an einen Herrn sofort
u vermieten . Winter -
tr . 48 , Glockner . B2731 «
mit Pension fafortzu ver¬
mieten. Scheffelltr . 38,vart .. Reichel . V37538
MMrtes Znumer
an bess. Arb zu verm.
Müller , Lachnersir. 9 , V .

G«t » »bl. Zim« «»
m . Penstan ver s»fort zu
»eriuieten. Adl«r,tr 2.Kretfchmar . BZ7ö4S

Schön möbl . Ai« « «r
fofort in vermieten.Georg-Frtedrichstr. 2Z II.
B87K50 külle».

2— 3 Zimmer
u . ««« ». hier oder aus¬
wärts , von einer Familie
per lolort geiucht. Miet¬
preis Nebensache. Beim
WehnungSamt angemel¬
det. Ana , u . Nr . BS7VW
an dte .Badische Presse " .

Elegant eingerichtete

mit elektrisch. Licht von
jungem Herrn gesucht,wenn möglich zentrale
Lage. Angeb . u . BZ7S80
an die . Bad . Presse " erb .

Laden
zu mieten gesucht mit od .
ohne Wohnung . Gefl.
Angebote unter B374KS
an die Badische Presse. .

od . leere» Zimmer aus
kürzere Zeit zn miete»
gesucht.

Angebote unt . BS7SS4
an die .Bad. Presse " . .

mobl . Zimmer2
m . Ktichenbcnüv . od . leer«
3—S Zimmerwohng. vonkinderl. Ehepaar sofort
ob . später geiucht.

Angebote unt . B37SSS
an die .Bad. Presse " . ^

Gut möblierte«
I . W » !I

mit 2 Betten , möglichstKlavier , gegen gute Be-
Zahlung v . Tauermieti «
in der Weltstadt gesucht .
Gest . Angeb . unt . BS74VZ
an dte „ Bad. Presse ".

Frl . s«Ät aus Isfort
E
"p/. Ml . Zmvier

Weftftadt devvrz .Angeb . unt . Nr. B»7V00
an die . Bad ' Presse ." -
Möbl . Zimmer
von Dame in guter Posi"
tion , zum 1 . Sept . gesucht .
Nähe der Post . Angebot«unter Nr . BZ74V0 au die
. Badische Presse " . .
2 leere Zimmer

m Bedienung u. cleltk .
Licht sucht dess. Herr
sofort Ang unt. B37422
an die Badische Presse-

GeschäftSkrl. sucht a«k
sofort «»Sbl.
Nähe Hauptpost .

Angeb . u . Nr . BZ7S -/
an die . Badiiche Presse
Junger Mann
led .. lucht etnf . unniöbl.
Zimmer bei ruh . Leuten
in Weststadt. Angebo^
unter Nr . B375S2 an r'°
Badische Presse.
! mßbl .
m . Verpsteg . od . Küche «'
benützuna von älter .,
bildeten Ehepaar gesuws
Frau könnte sich auch >«
Haushalt betätigen, « n
geböte unt . Nr. B8?S"
an die Bad. Presse erbei.

im Zentrum , mit 1—2 Schaufenster.
auch ohne Wohnung, ver sofort oder später
z«t « ,ist«n « c !n «vt. Angeb . u . Nr . B37S7 »
an dte .Badiiche Presse " erbeten.

Gut modern
möbl . ——

mögl . Wohn - u . Schlafzimmer , in auiem » anfe .
Zentrum , von Ingenieur »» « i«t»n

AuSs. »ugeb . » rb. uot. «»7SS0 «. ». v«»- ^

TZMMS »
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